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Vit falsche Rechnung.
Von unserer Berliner Redaktion .

31 . Mai . Die französischen , wie die englischen Be-
Uber die Erfolge der neuen deutschen Offensive offenbaren das

Das N ^ Bestreben, die Ehre des „Einheitskomniandos " zu retten .
^ . ." ,7^ rt ?auen der schwergeprüften Verbandsvölke: auf die wnn-
ÜQt, ^ Macht dieser Einrichtung wird für so wichtig gehalten ,
Hehler" ^ eber die Anschauung vertaten lägt , das; es den Deutschen
Ä «,v W» bei einer bloßen „Ablenlungsoffcnsive" solche Erfolge

als da« man zugeben möchte , das Oberkommando habe
, ,,, Ltt rechten Zeit an der rechten Stolle die erforderlichen Reser-
den Zur Hand gehabt . General Fort) wird gepriesen, weil er
»iel ».̂ chen ruhig Solsions und Reims preisgibt , um nur bei dem
»». Wuchtigeren Schlage, zu dem Hindeuburg — an anderer Stelle

soll , stark -genug zur Abwehr zu sein . Tatsächlich ist Fach
Vu» re -m Augenblick weniger Herr seiner Reserven denn fe . Die

-.^ Bruchstelle zieht sie mit magischer Gewalt an sich und bei
3i (r Hindenburgifchen Stoß werde,, sie ihm wieder fehlen,

«i» Ä Wirklichkeit sind es reinpolitische Gründe , die Clemenceau
x ^ Georg« und selbst Wilson den Glauben an General Foch

Einheitskommvndo predigen und gegen all .' Anfechtungen
^ j^ ^ rhalten lassen . Das Einheitskommando und das fabelhafte
!»i« Millionenheer bilden die letzten Symbole , durch die man
hzl^ ?^ geshofsnung der Verbandsvölker noch mühsam aufrechtzuer-
ist .vermag und das polttischs Schickfwl jedes dieser Diktatoren
leit xÜ11" cn.?> verknüpft. Die heftigen Angriff« , denen Lloyd George
all« ; . Nohen Flandernschlacht ausgesetzt ist . haben in letzter Linie

"
fcu vem gjerget des eigentlichen angelsächsischen Herrentums nber
•W » ; 0Mnc Selbsth- rrlichkit der britischen Kriegführung auf dem
5en)j

"
t
tt®e ihren Ursprung . Darum soll Lloyd George unbedingt nach -

fc ' l' n werden, daß seine militärischen Maßnahmen an allem Un -
'aiuli seien .

hat bei der Schaffung des Oberkommandos bekanntlich
Was? Nachgeholfen . Seine Drohung , mit seinen Millionen zurück-

» ' wenn eine Verständigung über eine gemeinsame Krieg-
nicht erzielt wurde , beseitigte auf englischer Seite den letzten

'ösi-Mand g^gen die demütigende Unterordnung unter einen fran -
'N General .

^ tln Empörung der Gegner Lloyd Georges über sie neuen Are -
>di» W wird um so größer

'
sein , als sie gleichzeitig aufs neue dartut .

lOOrtrm alle Hoffnung aar das Wilfonsch« Millionenheer ist . D >«
»ke« amerikanischem Soldaten , die an den Fronten stehen mögen ,

bi einmal die jetzt schon weit über <5 000 Gesunkenen auf ,
ÄitbiJ Zutschen Heeresberichte in den ersten Ta ^cn der Schlacht ver-

konnten: denn es handelt sich bei den Amerikanern noch um
ich ausgebildete , wenig erprobte Maimschafkn . Wie die

liih»n ^ Tauchboote schneller Schiffsraum vernichten, als die feind-
^ nur . t f|sn neuen schaffen , so räumt die deurschc Kriegführung
Urtb h. , ^>!t den Beständen der feindlichen Heerführer an Menschen
'»'ell- ^ ^ material aus , als trotz der angeblich unerschöpflichen Hilfs -

Tu °cc Verbandsländer ersetzt zu werden vermag.
"flem ; Kindlichen Staatsmänner haben bei ihrer Rechnung vor
^ „i den Faktor der Zeit viel M hiedrig bewertet . Es kommt
iü<ü t darauf an . über wieviel Kraftxejerven man überhaupt »er-
eij. . ' .^ s darauf , wer innerhalb einer bestimmten Frist die meisten

vermag .

den neuen
Dir berühmten

Gebieten .
Höhen 108. 100 und

Die neue deutsche G ^senfive
ft deutsche Angriff iit weiterem guten

Fortschreiten .
Berlin . 31 . Mai . Abends . (Amtlich.) An der

in Noyon bis westlich von R e i m s ist unser Angriff
' Fortschreiten .

Kämpfe in
Zti^ B . Berlin . 31 . Mai .
«clvg, .' von denen am 27 . Mai die Truppen des Nenerais ^ ri « v.
ä w 1^ Zugriff unwiderstehlich vortrugen , liegen am dritten
m s J* 1 Offensive still und verlassen weit hinter unserer Front .

französisch« Stellungssystem ist durchbrochen . Der Kampf
$°' tn v er neien , vom Kriege bisher noch unberührt gebliebenen

® l€ zurückgebliebenen Zivilisten machen aus ihrer Er -
No jf,

"R gegen ihre Regierung und die Engländer kein Hehl. Glau -
, Presse oertrauend , haben sie sich wohl geborgen gefühlt im

S?» febf Hort der eigenen Armee und der Engländer , denen seit
Nm -S -ct Wochen die Verteidigung der mächtig ausgebauten Höhen-
l |Jp Zwischen Aisne und Vesle anvertraut war . Run ist dieser
WWI ^ anzösische Boden in weniger als drei Tagen pvefsgegeben .
<?5 ct«r - x die Bevölkerüna vor dieser Tatsache und hoffnungs-
V )

^ uns : „Bous finessez la guerre,' " sIhr beendigt d ?n

Di « Gewinne des vierten Tages .
Berlin . 31 . Mai . Am vierten Tage der neuen -flohen

J ' Io *, hat sich die Breite der Kampffront bereits auf über 8 0
. ct « r ausgedehnt An der tiefsten Stelle mi'gt der Durch -

jNitWt , Kilometer . Ueber 3000 Quadratkilometer , zum Teil
tTttrttte r ln ^ dens , ist dem Feinde genommen. Strategische wichtige

besetzt und wertvolle Eisenbahnverbindungen der feind-
^ ^^ung^entzogen

fo 3 ;
n

,
eucn Ereignisse im Westen habe» die deutsche Führung

» SÄ . der Zertrümmerung der feindlichen Kampffront und
gewaltigen Schritt näher gebracht. Reben den

)r otan ?n9enen haben Franzosen und Engländer , vor allem aber
öliger v

" ' schwere Einbuße an Toten und Verwundeten erlitten .
y ™$tte, ,

S e ' hastig eingesetzte KavaNeric und die eiligst heran -
o

R'd Mm großen Teile ohne Artillerieunterstützung in den
^ e»!t . ' 'Nvrfenen Reserven mußten bei ihren Gegenangriffen

: "^ « rnv anzugeben sind die Werte , die der Feind an
Oerr 01 und Gerät aller Art auf der wert gestreckten Schlacht-

ßjg bewÄt ® lc ®eutc ist ständig im Wachsen begriffen . Ahr Um >
* mit den großen Zahlen der verlorenen Geschütze, Ma -

0°n i>
e
- ' Munitionslager und Depots mehr als jedes Wort ,

xocit methodischen schrittweisen Zurückgehen nicht die

^ er die neuen Erfolge im Weste « .
^ klin . 31. Atai . (Nicht amtlich.) Dem aus den

Ailette -Kanal weichenden Feinde wurde scharf
heften

'
s»nat - Auch weiter südlich geuiami der Angreifer nach

Gegend Zuvigny wurden acht Geschütze,
jvei schwere , genommen . Der zurückgeschlagene Feind

Karlsruhe . Samstag öc » L Juni 1918 . Telefon : R»da ?tia» !* r . 309 . 34 . Jahrgang .

erlitt in unserem Feuer schwerste Verluste . Sechs lange
24 Zentimeter -Kanonen fielen bei Terny -Sorny in unsere
Hand . Die an der Strafte Soisssns —Hartennes vorgewors : ne
Kavallerie und Infanterie wurde total geschlagen und unter
schwersten Verlusten ztiriickgcworsen. Stark befestigte rückwär -
tige Stellungen des Ciegners wurden durchbrochen .

Auch bei den Kämpfen um Branxel wurden zahlreiche Ge -
schütze erobert . Auf der Eüdftsnt wurde der Fe ^nd vor uns
hergetrieben und die Marne ^ reicht . Ein planmäßiges , schril <-
weises Zurückgehen, geschweige denn tief gestaffelte Reserven ,
von denen die französischen Funksprüche melden , war nichts zu
bemerken. Die geschlagenen englische!« und französischen Siel «
lnngsdivlsionen sind vom Schlachtseid oerfchwunÄen . Gegenüber
ihren Behauptungen , ist es den vereinigten Franzosen und Eng '
ländern üicht gelungen , den deutschen einen energischen Wider -
stand entgegenzusetzen. Wo der FeinÄ Versuche doju machte ,
wurde er überrannt und seine Linien durchbrochen .

Die Beute an Gefangenen , Nefchützen , Mttschinenaewehrcn
und sonstigem Kriegsmaterial wächst stündlich und ist noch nicht
annähernd zu übersehen. Die Zahl der Vorräte , die der ge .
schlagene Feind den Deutschen überlasten mußte , ist außerordent¬
lich gros; . Alles , was er hinter feiner Front aufgestapelt hatte ,
an vMausgerüsteten riesengroßen Depots und Parks , ist zum
größten Teil betriebsfähig von un5 übernommen worden , da-
runter Krastwagenzuge , Flugapparate , Sanitätsein r̂ichtungen,
Ausrüstungsstücke und dergleichen . Nur ein völlig geschlagener
und kopflos weichender Gegner überläßt dem Feinde das
Schlachtfeld in einer derartigen Verfassung.

Die Leistung einer Division .
AZTB . Berlin . 31 .

'
Mai . (Nicht amtlich } Die Division, die am

27. Mai , morgens ihren Vormarsch von Thamouille aus antrat , haite
drei breite Widerstandgürtel zu überwinden . Am schwersten war
der erste Anstieg auf den -Potsdamer -Platz bei Courteeon . an dessen
steilen Hängen der Franzose Maschinengewehre in Stellung hatte .
?iach Gewinnung der breiten Hochfläche warf die Division den Feind
über die weite zurückspringende Cl)ivy-Nas» ins Aisne -Tat hinunter
iind drängte so stark nach , daß es ihm nicht gelang , die an den Aisne -
Brücken vorbereiteten Sprengladungen zu entjuniwii . Avtilleriegegen-
wirkung gab es nach Dem verhältnismäßig leicht« » Ai»»«MebaWy «g
kaum mehr. 20 Geschütze, darunter eine l ^ c.m-Batterie , fielen in
die Hände der Division . Der Rest der Artillerie jagte mit verhäng-
ten Zügeln über die Aisne -Berge nach Süden .

In diesen Aisne -Vergen . die sich kulissenartig ineinanderschieben,
organisierte der Feind seinen zweiten Widerstand . Am Ein -
gang des Dorfes Bicil -Aroy entspann sich heftiger Häusertamps . Mit
frei Eroberung des Dorfes sielen bald die Aisne -Höheu . Am Abend
des ersten Kampftages wurde das Dorf Dhuizel, 15 Kilometer von
der - Ausgangsstellung erreicht. Iu der Rächt ging es weiter . Am
Ntorgen des 28. Mai wurde der Uebergang über die Vesle erzwun-
gen , die Dörfer Courcelles und Lime erobert . Bei Courcelles er .
beutete man eine ArtilleM -oerkstätie mit allem Zubehör . An/ den
zwischen den Dörfern lieMrden Höhen wurde gerastet. Feldküchen
und Munitionswagen wurden hercmrgezogen .

Abends 8 Uhr tvat die Division' zu . neuem Angriff gegen frisch
herangeworsene Reserven an und »xrrf sie zurück. Die Quartier -
macher einer französischen Division wurden von unseren Spitzen in
Coiry Nousse gefangen. Am 29. Mai , morgens , waren die Höhen
von Bruys bis Quinsy erreicht und damit eine Strecke von 25 Kilo¬
meter in 2 Tagen kämpfend durchschritten. Im Verlaufe des 29. Mai
steigerte der Feind mit auf Automobilen herangeführten Batterien
seinen Widerstand in der Gegend von Brangs . Die Division warf
ihn auch dort .

Die Erfolge der deutschen LuftstreikrSfte .
WTB . Berlin , 31 . Mai . An den großen Erfolg «» der Schlacht

am Chcniin des Dames hatten unsere Luftstreitkräfte wiederum her-
vorragenden Anteil An den Tagen , die dem Angriff vorausgingen ,wurde die Truppenführung , durch die Moldungen der Erkunduiigs-
flugzenge. die trotz schlechten Zitters weit in feindliches Gebiet auf-
klärten , ständig über die vermutliche Stärke und über die Reserven
ves Gegners unterrichtet . Unsere Iagdstasfeln , denen die feindlichen
Geschwader im allgemeinen auswichen, sicherten uns die völlige
lleberlegenheit in der Luft . Eine feindlich« Jagdstaffel von sechs
Flugzeugen , die sich der Staffel des Leutnant ? Windisch zum Kampf
stellte , wurde restlos vernichtet.

Unsere Schlacht?eschwoder uriffen an allen Stellen der Angriff»-
front in den Kampf ein und säten Tod und Verderben in die dicht
gedrängt flüchtenden Kolonnen des Gegners. Infanterieflieger >nel-
deten ständig über Verschiebung der eigenen und feindlichen Linien .
Fesselballon: , die der Infanterie auf dem Fuße folgten, hielten Sie
Führung über die Bewegungen beim Feinde auf dem laufenden.

Wie in der Schlacht an der Sommw und in Flandern , gingen
auch bei diesem Angriff unsere Flakbattericn dicht hinter unserer
Infanterie vor und bekämpften u . a . auch zahlreich* Ziele auf der
Erde . In den ersten beiden Tagen verloren die Gegner an der An-
griffsfront allein IS Flugzeuge und einen Fesselballon. Wir büßten
12 Flugzeuse ein . Die Gesamtverluste des Gegners betragen 38 Flug¬
zeug« und 7 Fesselballone.

Im Besitz de Flugplatzes Magneux .
WTB . Verlin , 31 . Mai . Auf dem Flugplatz Magneuir , der in

aller Eile von den Engländern verlasse« wurde , lagen 13 gut er-
halt« ,,« Flugzeughallen, nickst weniger als Ü0 flugfertige Apparate,
Iagdeinsttzer und Ertundungsflugzeuge neuesten Typs , stehen vor
den Hallen . Ein «nglischer Pilot hatte noch Versucht , sein Flugzeug
auf dem Luftwege zu retten : er mußte cprade den Propeller ange*
würfen haben, um den Motor in Betrieb,z » setzen . Einen halben
Meter davon ist eine Granate eingeschlagen . Er liegt neben dem
Flugzeug auf dem Rasen . Eine prächtige Autoqarag « für zehn
Wagen , Kummibereifung und Schläuche nni> eine ungeheuer« Menge
Benzin bilden eine willkommene Beute .

Die Ueberraschung muß vollkommen gewesen sein Alle Akten
sind im Geschäftszimmer vorbanden., zum Teil liegen sie am Boden.
Es wäre leicht gewesen, das Benzin und die Flugzeuge in Brand zu
stecken . Daß dieses nicht geschah, beweist, daß von schrittweisem ,
planmäßigen Zurückgehen , wie es die Franzosen in ihren Berichten
behaupten , keine Rede war

Aus der Gegenseite .
Französischer Bericht .

Paris . 31 . Mai . Amtlicher Bericht vom 30. Mai , 11 Uhr
abends : Die Schiacht setzte sich während des gestrigen Tages mit
gleich « Heftigkeit auf der ganzen Ausdehnung der Front fort . Unsere
Truppen , die sich an die westlichen Ausgänge von Soissons klammer»
ten . verhinderten auf dieser Seite den Fortschritt des Feindes . Im
Süden halten wir fest an dem linken Ufer der Krise, im Zentrum ließ
der Kampf an Heftigkeit nicht nach . Die Deutschen bemächtigten sich
der Orie Fi ' re -en -Lardcnois und Vezilly und vermehrten ihre An»
streu ungen in der Richtung auf Aillr - eu-Tardenois . Auf unserer
Rechten halten wir merklich unsere Stellung , ebenso im Nordwesten
von Reims .

Der Eindruck in Frankreich .
' _ Genf, 31 .

' Mai . Der „Temps " hält es in feiner heutigen
Nummer für nötig , eine Warnung an die Politiker zu richten, die ii»
Liefern Augenblick die Regierung und das Oberkommando lritistere «
und für «tr^ üige Fehler verantwortlich machen möchten . Diese War -
nung des ewig opportunistischen Blattes beweist, daß das Bewußtsein
der Riedcrlage « nd der Gefahr in Pari « sehr lebhaft ist, und daß
sowohl Clkmcnceau wie General Foch bereits den größten Teil de»
Veriroueuc. . das ihnen gewährt worden ist, eingebüßt tjaben.

Die Penise ; Zeitungen bringen lange Schilderungen des Elends ,
das über die Bevölkerung der Ort « zwischen l<r Aisne und der Vesle
hereingebrochen ist . In oiefer Gegend, die ohnehin sehr reich ist , hat
sich im Laufe .des Krieges ein ungemein lebhaftes Treiben entwickelt »
da hier für alle Bedürfnisse der Front gesorgt und gearbeitet wurde.
Die Bevölkerung, uirter der sich viele Arbeiter der Kriegsindustrie
befinden, wurde durch die Offensive und die Flucht der französisch-
englischen Truppen vollständig überrascht und fortgerissen. Da der
Eisenbahnbetrieb in der Nacht auf Montag eingestellt worden war ,
flüchteten sich die Familien zu Fuß vor den deutschen Geschossen nach
Süden . Sie füllen jetzt mit ihrer in der Eile zusammengerafften
Habe die Pariser Bahnhöfe , von wo sie nach Mittel - und Südftank -
reich weiterbefördert werden.

In der Deputiertenkammer herrschte gestern , Donnerstag , ein«
derartig pessimistische Stimmung , daß es unmöglich war , die immer
noch weitergehende Verhandlung über die Erneuerung des Konzes»
fionsvertrages mit der Bank von Frankreich fortzusetzen . Bei Beginn
der Sitzung stellten die Sozialisten Rasfin -Dugen»

'und Eazassus so-
fort den Antrag , die Verhandlung zu vertagen aus Rücksicht auf die
tragischen Umstände des Augenblicks. Der Präsident Defchanel bat
aus Rücksicht auf die Abwesenheit des Ministerpräsidenten Clemen»
ceau, der sich an der Front befinde, nicht auf dem Antrag zu bestehen.Das Parlament habe gerade im ichig« » Augenblick die Pflicht , ein
Beispiel des Vertrauens und de« kalten Blutes zu geben. Der Präst -
dent erteilte sodann dem Kom-miffionsberichterstatter , Abg . Laugry »das Wort zur Begründung der Vorlage . Es herrschte jedoch im Haufeeine derartige Bewogung, daß der Redner bald abbrach und ersuchte ,die Fortsetzung auf nächsten Dienstag zu vertagen . Die äußerste Linke
erhob gegen diese Vertagung lebhaftesten Widerspruch und verlangte ,daß die Kammer heute (Freitag ) eine Znterpellationssitzung abhalte .

Die Sozialisten versuchen schon feit zwei Tagen vergebens,^.lemenceau wegen der fortgesetzten Massenverhaftung «« von Ge-
werkschaftsführern zur Rede zu stellen, aber Clcmenceau fährt jedöv
Tag an die Front und ist unfaßbar geworden. Als der Präsident
Deschanel deshalb gestern erklärte , es sei unmöglich, einen Tag für
die Behandlung dieser Interpellationen in Abwesenheit Clemen-
ceaus festzusetzen, erhob sich neuer heftiger Lärm , auf der äußersten
Linken. Der Finanzminister Klotz suchte die Gemüter zu beruhigen
durch die Erklärung , daß Clemenceau heute (Freitag ) nicht in
Paris fein könne , daß er aber am nächsten Dienstg sicher anwe-
knd fein werde. Der Adg. Eemdat bestand auf einer Freitags¬
sitzung. Es handle sich darum , die Verantwortung der gesamten
Regierung festzustellen und der Ministerpräsident könne sich vertre-
ten lassen . Die Kammer beschloß nach weiteren lebhaften Zwischen »
fallen mit 344 gegen 174 Stimmen die Vertagung bi» Dienst «« ,
( Frkf. Zta .)

o Zürich. 31 . Mai . «Privattel .) Die „N . Z . Ztg .
" meldet

aus dem Haag : Der gesamte Nordseeschiffsverfehr ruht, wa»
feit Kriegsausbruch nicht mehr der Fall war . (g . K.)

Panik in Pari ».
= Genf , 31. Mai . Die aus Paris kommenden Meldungen

lassen erkennen, daß die Nachricht von dem Verluste Caisson»
und die Räumung von Reims in allen Schichten der Bevöl »
kerung einen geradezu panischen Schrecken hervorgerufen h«rt.
Die fluchtartige Abreise der wohlhabenden Bevölkerung nach
Bordeaux nimmt von Stunde zu Stunde einen größeren Um«
fang an . Der Pariser Stadtrat , der sich an die Fron ^ begeben
hatte , ist Hals über Kopf nach der Hauptstadt zurückgekehrt und
hat dem Mnifterpräsidenten die Frage vorgelegt , ob Pari «
angesichts des deutschen Normarschev gegen die Marne gefährdet
fei und ob die Hauptstadt im Falle ihrer Gefährdung al »
Festung verteidigt werden solle . Clemenceau gab eine aus -
weiche»de Antwort und erklärte , daß er erst nach Rücksprache
mit dem Oberbefehlshaber Foch weiter « j Auskunst erteil «
könne. (B . L .-A .)

Die französischen Sozialisten und die
deutsche « Erfolg ».

Sch . Genf , 1 . Juni . (Privattel .) Da » „Wiener Abend «
blatt " berichtet von hier : Der französische Sozialistenführxr
Renaudel werde in der Kammer über die militä »
r i > ch e Lage interpellieren und aufs neue seinen Antrag
Wer die Einberufung der französischen Ratio «
nalversanimlung einbringen , (g. K. )

WTB . Bern , 31 . Mai . (Nicht amtlich .) Der Deputierte
Bonnet brachte gestern in der französischen Kammer einen
Znterpellati -msantrag ein über die Verantwortlichkeit der
Bisneschlacht. Der Deputierte Eachin beantragte eine Be -
sprechung der allgemeinen Lage.

Tlemenceau tröstet .
-- Basel . 31 Mai . (Privattel .) Die „Köln . Lollsztg .- inel.

det von hier : Ueber die deutsch« Offensiv« erklärte nach dem
„Ganlois " Ministerpräsident Elemencean den Journalisten
trotz des Ernstes der gegenwärtigen Stunde müsse die Lage mit
Ruhe und voller Kaltblütigkeit betrachtet werden . „Wenn ma»
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die tapferen Soldaten im Kampf gesehen hat , darf man sagen,
sah der Ausgang der Schlacht nicht zweifelhaft sein kann . - ? ir

haben eine gewaltige Schlappe erlitten . AVer wir kämpfen,
-vir leisten Widerstand und wir werden siegen. ( ! ) Haber wir

ar Geduld und Vertrauen ."

Sch. Genf , 1 . Juni . (Privattel .) Das „Wiener Abend¬
blatt " meldet von hier : Clemcnceau gab an der Front
" ie Erklärung ab, Frankreich werde bis zuletzt seine B e r-

flichtungen gegen die Alliierten erfiillen .(g.K.)

Clemcnceau um ein Haar gefangen .
— Berlin . 1 . Juni . Laut französischen Zeitungen entrann

, i Ministerpräsident Clemenceau am 29 . Mai einer ernsten
»efabr . Er befand sich an einer Stelle der Front , wenige

Minute » vor Ankunft einer deutschen Kavalleriepatrouille ^on
twa 40 Mann , die das Städtchen , aus dem Clemenceau kaum

geflüchtet war . erstürmte . Einige französische Soldaten .md
un General , der auf Beobachtungsposten stand , werden ein -

eichlossen . Der General wurde dabei getötet .

Fo ch und die zweite Marneschlacht .
— Berlin , 1 . Juni . „Wenn sich die Entente jetzt damit

ästet," sagt die „Nordd . Allg . Ztg .
"

, daß es ihr gelingen
verde , in einer neuen Marneschlacht die Lag « wiederherzu -

stellen, so möge sie nicht vergessen, daß heute die Verhältnisse
weit anders liegen , als vor SyB Iahren . Will General Fach
das Manöver von 1914 wiederholen , so muß er ein anderes
Rezept erfinden . Wir glauben aber nicht , daß ihm jetzt die
Truppen oder Reserven Zur Verfügung stehen, vor allem aber
nicht die Entschlußkraft, um ein so großzügiges Unternehmen
einzuleiten . Will er indeß die Entscheidung in einer neuen

7? srneschlacht suchen , wir werden ihr nicht ausweichen .
"

Foch in Dünkirchen .
— Gens . 1 . Juni . Eine Depesche des „Verl . Lokalanz ."

■on hier besagt : Am zweiten Tage der Offensive der Deutschen
befand sich General Foch. der in Soissons erwartet wurde , in
DLnkirchen . General Foch beruhigte den dortigen Gemeinderat
iuid dessen Vorstand , die das Vertrauen der ftonzösischen Küsten -

Bevölkerung zur Heeresleitung zum Ausdruck brachten . Die
-pariser Blätter verschweige« den Besuch Fachs in Dünkirchen.

Ein französischer Held .

= Berlin . 1 . Juni . Dem „Lokalanz ." zufolge melden die
. Haider Nachrichten " : Der in der Gegend von Reims ge-
allene französische General Pierre Devaliere , sei inmitten

seiner Leute , die er durch sein Beispiel angefeuert habe von
. nem Granatsplitter getroffen worden .

Reims von drei Seiten umschlossen .

Sch . N ot te r d a m , 1 . Zuni . (Privattel .) Die „Magdeb .
JiS ." meldet von hier : „Daily Ehronicle " berichtet von der

Front , R e i m » sei von drei Seiten von dem Feinde u m-

zi n g e l t. Dir Fortschaffung der Zivilbevöl «

ierung und der B o r r ä t e auf der Bahn nach Ehalons sei
nicht mehr m ö g l i ch. (g. K .)

Die Verluste der 21 . englischen Division .

MTB . Berlin , 31 . Mai . (Nichtamtlich.) Die 64 . Brigade büßt¬
en Gefangenen 33% und an blutigen Verlusten 30 % , insgesamt rund
CO% ein . Die 62. Brigade der 21 . englischen Division verlor an
Gefangenen 35% , an blutigen Verluste « ebenfalls 35% , insgesamt
70%. Die 110. Brigade verlsr allein an Gefangenen 60 % , an blu-
rtg« ti Verlusten 25% , insgesamt 85% .

Zur Verstärkung der 82. Brigade der 21 . Division wurde bei
Cormicy die 7. Brigade der 25 . Division eingesetzt. Diese verlor 50%
an Gefangenen und blutigen Verlusten . Dic Pioniere der 25. Divi-
sion . die zur Verstärkung der 64 . Brigade in den Kampf geworfen
wurden , verloren an Gefangenen . Toten und Verwundeten bei
Hennionoille 40% ihres Bestandes .

Zur Fern beschieg ung von Paris .

— Genf . 31 . Mai . Wie die Lyoner Blätter mitteilen , hat
die Beschießung der Stadt Paris gestern Donnerstag auch noch
am späten Abend fortgedauert . Kurz nach 9 Uhr abends wurde

außerdem die Bevölkerung der Hauptstadt wegen Fliegcrgs -

fahr alarmiert . (Frkf . Ztg . )
Barzini über die Lage .

— Lugano . 1 . Juni . Das „Berl . Tagebl .
" meldet uon hier :

Barzini » der erst vor kurzem drahtete , das Ententehcer hege für
die Deutschen , die nur in der llebermacht anzugreifen wagten ,
offene Verachtung , schreibt heute recht gedrückt . Er telegraphiert
an » den „Eorriere della Sera " von der Haglischen Front , die

Lage sei furchtbar. Die deutschen Heere seien vorbereitet wie

noch nie . Sie verfügten über geradezu fantastische Kampfmittel

und besäßen eine neue Manövriermasse von unzähligen
Divisionen .

Ans dem neRen AnHwnd »

Bcijerung des deutsch - russischen Verhält¬
nisses .

— Berlin . 1 . Zuni . Nach Moskauer Drahtungen nimmt
in Sowjetkreisen die Erkenntnis zu . daß sich das Verhältnis
zwischen Deutschland und Rußland , seit der Rückkehr des Grasen
Mirbach wesentlich gebessert habe .

Die Au stände in Petersburg .
<= Berlin , 1 . Zum . lieber die Zustände in Petersburg

heißt es in einer Zuschrift an die „Kreuz -ieitumg" : Petersburg
steht , wie auch der Hilferuf der Eowjetregierung zeigt , nicht
vor , sondern mitten in der Hungersnot . Die ärmeren Klassen ,
zumal die stellungslosen Fabrikarbeiter , deren Zahl annähernd
auf 70 000 geschätzt wird , bilden die größte Gefahr für die Bol -
schewiki -Regierung . Das Geld hat allen Wert verloren . Die
ganze Hoffnung der Bevölkerung ist auf Deutschland gerichtet ,
dessen Truppen hier wie in den baltischen Provinzen , in der
Ukraine und in Finnland die heißersehnte Ordnung herstellen
sollen.

Vom nördlichen Eismeer .
o Basel , 31 . Mai . (Privattel .) Laut „Basl . Nachr .

" meldet

„ Havas " aus Moskau : Die russische Regierung verbat die Ein -
fahrt in Archangelsk und in die Häfen der Murmanküste . (g .K . )

Zur Lage auf Aaland .
WTB . Stockholm . 31 . Mai . (Nicht amtl .) Wie „Stock-

Holms Daglilad " aus Mariehemn erfährt , hat der Chef der
Kanzlei des Miltärgouoerneurs von Aaland der Bevölkerung
von Aaland mitgeilt , daß er auf Grund einer telegraphischen
Order in der Lage sei . bekannt zu geben , daß man an der Stelle ,
an der die Entscheidung über die Gestaltung der Zukunft Aa -
lands getroffen werde , der Pcoklamierung vollständiger Ga -
rantierung im Bezug auf die schwedische Sprache wie auch in

Bezug auf ein bedeutendes Maß von Selbstrcgierung , entschie-
den wehwollend gegenüberstehe .

Aus der Ukraine .
Organisation desKosakentumsinderllkraine .

WTB . Kiew , 31 . Mai . (Nicht amtlich .) Der Hetman
Skoropadski forderte den Kriegsminister in einem gestern ver -

öffentlichten Schreiben auf , augenblicklich eine Kosakenrada
zur Ausarbeitung des Statuts für eine Organisation des Ko-

fakentums in der Ukraine zu bilden , die bei der Schaffung des
ukrainischen Staatswesens und des Heeres , verlässige und nütz-

liche Dienste leisten könne . Das Ziel des Heinums ist die

Schaffung einer großen kosakischen Ukraine und eines National -

Heeres , das allein der wirkliche Verteidiger des Staates sein
könne . Das Kosakentum , in das die Blüte der ukrainischen
Bevölkerung eintritt , soll der Verfechter nationaler Ideen und
das Cadre zu einer künftigen ukrainischen Kosakenarmee werden .

Die Dondelegation überreichte dem Hetman Skoropadski
ihre Vollmachten und strebt die Anerkennung durch die Mittel -

mächte an , um offizielle Verhandlungen mit der ukrainischen
Regierung beginnen zu können .

Oer Rrisg mit Italien .

O e st c r r e i ch i s ch - > « s « r i s ch e r Bericht .
WTB . Wien , 31 . Mai . (Nicht amtl .) Amtlich wird ver.-

lautbart :
Die Kampstätigkeit im Tonale -Gebiet beschränkte sich ge -

stern auf zeitweises Artilleriefeuer . Ein Angriff auf Caposile
wurde abgewiesen .

Der Qftef des Generalstabes .
Pef

a n tDer Direktor des „91 vanti " verhaftet .
WTB . Basel , 31 . Mai . Stefani meldet aus Rom : Die Zeitun -

gen kündigen* an . diß der Direktor des sozialistischen „Avanti "
, Ter -

rati , vorgestern in Rom verhaftet wurde , und zwar auf Befehl der
Militärbehörde von Turin , weil die Akten über die Turiner Unruhen
vom August 1917 dem Kiegsgericht überwiesen wurden .

Türkischer Heeresbericht .
WTB . Konstantinopel. 30. Mai . ( Nicht > amtlich .) Amtlicher

Bericht rlvn gestern: PaläjtiM -Front : Nach starker Artillerievorbe --
reitung griffen gestern mehrere englische Bataillone unsere Vor -
postenuwe zwisciien der Küste und westlich der Eisenbahn Jaffa -
Tul-Kerm an . Ihre wiederholten Anstürme brachen blutig vor un -

seren Stellungen zusammen . Von einzelnen vorübergehend in dJ1®?
Besitz gelangten Höhen im Vorgeländc wurden die , Feinde dui«

raschen Gegenstoß vertrieben . Unsere Borpostenlinie blieb feit l"

unserer Hand . Unsere schweren Geschütze beschossen feindliche ~cij£
und Marschkolonnen westlich des Jordans . Auf dem Ostjordanu!-

wiesen wir feindliche Aufklärungsabteilungen ad . Am 27.
gegen Man gerichtete Angriffe der Rebellen sind wiederum vom«

zurückgeschlagen worden . Rebellenlager im Wodi Kessar routt-

erneut und wirksam von unseren Fliegern angegriffen .
Von dm übrigen Kriegsschauplätzen nichts Neues . ^

Ereignisse zur See .
Zur Wirkung des U - Bootkr ^ eges .

— Berlin . 1 . Zuni . Als Folge des Unterseebootkrieges
es in der „Voss. Ztg .

" bezeichnet , daß in der Londoner Jahres
Versammlung der Kautschukproduzenten der Vorsitzende «"!:
weitere Produktionseinschränkung anempfahl , worüber
dem Kolonialsekretär Besprechungen eingeleitet wurden .

Weitere M-Koots-Gefolge.
WTB . B e r l i n , 30 . Mai . (Amtlich .) Durch unsere J

Boote wurden auf dem nördlichen Kriegsschauplatz neucrdi^

9500 Bruttoregistertonnen
feindlichen Handelsschiffsraum versenkt.

Der Chef des Admiralstabs der Mart «i.

_ ___
Gefterreich-ttnHarn und der Rrieg.

Die Wirtschaftsvereinbarung der Mi tt « ^

mächt «.
' = Berlin . 1 . Zuni . Das „Berl . Tagebl .

" schreibt : Di « Verha^
lungen über die deutsch - österreichisch-ungarischen Wirtschaft»« « '

barung sollen nach dem Abschluß der politischen Besprechungen.
Eros Burian in Berlin führt , gegen den 20. Juni in Salzburg
ginnen. Deutschland wird durch Exzellenz von Körner , Oesterret«

Ungarn durch den Sektionschef Dr. Eratz . vertreten sein . Es
an dem Gedanken festgehalten , daß zwischen den beiden Reichen '

zollpolitischer Wirtschaftsbund mit möglichst wenigen besonder'

^ mschenzöllenbeMossenwi ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^ ^

Holland und der Krieg.
Die holländischen Militärmaßnahme «.

WTB . Amsterdam . 31. Mai . (Nicht amtlich .) „AlgewA
Handelsblad " zufolge hat die zweite Kammer den »

ter Laan . worin der Beschluß der Regierung , in diesem 3 ®®

Landwehriibnngen abzuhalten , mißbilligt wird , verworfen . ^

Vom badischen Landtag .
t > Karlsruhe, 1 . Zuni. In der verfassungskommisston

Kammer wurde gestern die erste Losung des Entwurfs über ^ -Äaimirei rouroe g . ireni ore erire reiurog oes vtiimmira
derung des Stistunqsge êtzes beendet Eine längere Erört«̂ ^

trag , der auch Stiftungen zu Schulzwecken in beschränktem
als kirchlich gestalten will . Eine Abstimmung fand nicht statt.
Einigung im Wesentlichen auf der Krundla -̂ e der Regierung»^

lag« scheint nicht ausgeschlossen , i
— Karlsruhe, l . Juni . Die schon kurz erwähnte Inten >«ua^^ ktion der .^weiben Kammer ubK Mder sozialdemokratischen Fraktion der Zweiten Kammer

Kriegsarbeitshilfe hat folgenden Wortlaut : „Ist der <5
er ulÜlrun <, bekannt , daß durch Anordnung der Landesverteilun . ^

badischen Kriegsarbeitshilfe (Rotes Kreuz) den Nähfraüen ,
für Heeresbedarf arbeiten , in den badischen Großstädten ung^ v «,
fertigt hohe Nähfadenpreise berechnet wurden? Was gedenkt
tun , damit i«cn geschädigten Frauen der zuviel a^gen» nmene ^
wieder zurückerstattet w >ri>.

" ^
Der von den Abgeordncten verschiedener Frakt ' o« », t»«»

Spang (Ztr >. Hatte (R . V^ .) . Albietz ! Mr .) . Strodel (SnzS-11 ?
Wasia (F V . » rnterzeichne ' e Antrag über den Eiimochzuck « ,,
„Tic Zweite Kammer möge beschließen , die Gr . Regierung Wjjtt
sachen . Dafür b« !org: zu snn daß der zur Verteilung beri ' t^ ^,
Einmachzuckcr im ganzen Lande restlos »nd gle:chm «ZxiO >u>>
Kopf der Bevölkerung verteilt wird/ '

Die von dem Abg. Stockinger (Sozd.) eingebrachte kurze 3 !;Vll
und Einmachzucker lautet : „Ist der Gr . Reg^ yiüber Marmelade und

bekannt , daß an badische Kommunalverbände durch Vermittlung «
Landwirtschaftskammer vollständig verdorbene und etclcN°S ^
Marmelade geliefert worden ist ? Was gedenkt die Gr . R«g>̂ ^
zu tun . damit in Zukunft nicht gleiche Uebelstimde vorkomwe ^ .D<

ist sie insbesondere bereit , für ausreichende Belteferun » der
rung mit Einmachzucker zu sorgen ?"
. _ — — . . _

'■TÜJ_ii "iTwiuftl ■ ui^fc OMU, hiUI UMM? »

Kch»Seri« sek. 1 . Juni « »rge»» t » hr 1 .66 m kSI . Mm 1 .6i 0

Aetl , 1 . Inni 6 Ii » 3,70 « (31. Mai 2,73 « >
l *n « , 1 . Juni « or« e»t I Mir 4,11 » (31 . Mai 4,20 *.
AanuSei « . 1 . Inni m »r«t»< 6 vhr 3,20 m (31. Mai *

« heater , Kunst und Wissenschaft.
a Karlsruhe. 1 . Juni . Vom Großherzoglichen Hoftheater «nrd

aemedet : Heute, Samstag , findet die Erstaufführung von Eötts
„ ttfcelwild " statt . Hauptrollen: Reinhold Lütjohann, Felix Baum-
bach, Fritz Herz, Ruth Linke . Inszenierung : Dr . Roenneke. Ans. 7 Uhr.

— Die Galerie Bioos veranstaltet vom 1 .—30. Juni eine Son¬
derausstellung von Werken des Thoma -Schülers August Gebhard.
Dieselbe umfaßt tvenmlde. Zeichnungen und Lithographien und gibt
einen Ueberblick auf das gesamte Schaffen dieses bereits sehr ge-
schätzten Künstlers .

g Straßburg. Sl . Mai . Der „Vossischen Ztg.
" entnehmen w,r

folgende Notiz : „Unterm Baume der Erkenntnis " , ein Stück in vier
AuMgen von dem elsässischen Dichter Josef Meqer -Reichlinden, ist
von Direktor Dr. Altmann für das kleine Theater erworben worden .
3cifef Meyer -Reichlinden ist ein gebürtiger Elsässer und ein erfolg¬
reicher Großkausmann Strasburgs . Es rst zu Haffen , daß fein neues
Wen , dem glänzende Auspizien, den Weg bahnen und dem Auffüh-
rungen innerhall ' des ganzen Reiches in Aussicht stehen , auch in
seiner Heimatstadt zur Aufführung gelangt . Josef Meyer -Reichlin-
den ist im Elsaß bekannt als Organifator der Hanauer Volksfest-
ipiel« und als Verfasser des während des ganzen Sommers 1913
dort aufgefübrten Volksschaufpieles „Die böse Bärbel " .

Uermifchtes .

WTB . Berlin , 29. Mai . Der ..Reichsanzeiger" veröffentlicht die

Verleihung Pour le Mörite an den General der Infanterie z. D.
Freiherrn o. Geql , Generalmajor ». Bergmann , Oberstleutnant ».
Rahnhorst und an die Aiafore Böhm, Fritsch und Sander.

WTB . Detmold. I . Juni . Am gestrigen Geburtstag des „ ürsten
Leopold fand die feierliche Einweihung der Fürst Leopold-Akadsmie
unter lebhafter Teilnahme der gesamten Bevölkerung und weitester
Kreise statt . Nach einleitender Musik schilderte Geheimrat Dr. Schrei -
der, der Leiter der Akademie, in seiner Weiherede die Ausgaben des

fungen Unternehmens, das einem Plan des Fürsten Leopold entsprun -

gen sei , den Kriegsbeschädigten und den Heeresangebörigen Hilfe zu
leisten , indem ihnen die Akademie eine Slusbilduna in neuer und

fruchtbringender
Tätigkeit sichere und den ferneren Lebensweg er-

= Waldenburg (in Schlesien) , 1 . Juni . Van hier wird

dem „Berl . Vakanz .
" berichtet : In Whrawa (Böhmen ) hat ein

24jähriger tschechischer Soldat seine Eltern und zwei Schwestern
nachts im Schlafe mit einer Hacke erschlagen . Er hatte Strei¬

tigkeiten mit seinen Angehörigen wegen seines verschwende-

tischen Lebens gehabt, . und weil er ihnen ein Sparkassenbuch
entwendet und das abgehobene Geld vergeudet hatte . Der
Mörder wurde dem Militärgericht übergeben .

Zum deutsch - französischen Gefangenenaus -
tausch .

WTB . Berlin , 31 . Mai . (Amtlich.) Die durch das neueste
deutsch -sranzösische Abkommen vereinbarte teilweise Räumuns der
Schweiz von den zur Zeit dort Internierten wird am 22 . Mai be¬
ginnen und bis etwa Mitte Juni dauern . Unmittelbar daran an-
schließend soll die Internierung der Ossiziere in der Schweiz und
der Austausch der unter das Abkommen fallenden Unteroffiziere
und Ättannschaften beginnen . Bei den bestehenden . Transport -
schwicrilzkeiten, die in Deutschland , wie auch in der Schweiz und in
Frankreich vorliegen , muß damit gerechnet werden, dak die Durch -
führung des großen Austausches längere Zeit in Anspruch nehmen
wird.

Verband deutscher Buchdrucker .
- Mirzburg, R>. Mai . Nach zweitägigen, in nichtöffentlichen

Sitzungen geführter Aussprache beschloß die Generalversammlung
des Verbandes deutscher Buchdrucker , den bestehenden Tarif nicht zu
kündigen, vielmehr die Tarisgcineinschast weiter auszubauen. Da¬
gegen wurde eine Revision des Tarifs für 1918 beschlossen, ferner
eine angemessene Erhöhung der im November vorigen Jahres ge-
mährten Zulage , die spätestens mn zweiten Zahltag im Juli dieses
Jahres an alle Gehilfen zahlbar ist, und eine Beinessuiw des Stun -
denlohnes nach dem Gesanrtwochenverdienst einschließlich der Teue¬
rungszulage . Die Tarifrevision soll nur eintreten , wenn die Teue-
rungszulage abgelehnt wird . Sämtliche Anträge sollen dem Tarif¬
amt der deutschen Buchdrucker sofort zur Kenntnis gebracht werden.
Die Berliner Vorgänge Ende Januar dieses Jahres wurden ein-

S
ehend behandelt . Die Verwaltung beschloß, die Verantwortung
ür die Teilnahme der Mitglied « aa politische « Streik» abzuleh¬

nen ; zugleich lehnte der Vorstand die an den Deutschen Bu
verein ausgesprochene Kont raktbruchstrafe ab. (Frkf . Zig.)

vie rätselhaften Ura«thetten.
Die Krankheit in Spanien . ^

SD Berlin , 81. Mai . Die rätselhafte Krankheit in
auch bei uns ein außergewöhnliches Interesse hervorgerufen.
ist es den Fachleuten schwer , auf GruNd der bis jetzt »oiliw . #
Berichte ein genaues Bild der Epidemie zu entwerfen oderJ „fl
Sicherheit zu diagnoftifieren . Sogar die Wissenschaftler tajf

1
jr

vorläufig noch im Dunkeln . Immerhin gibt die Schnelle ^ w
der sich die Krankheit über das ganze Land verbreitet hat . u p
im allgemeinen harmlose Verlauf , einige Anhaltspunkt «
Feststellung.

Wahrscheinlich handelt es sich , noch der Ansicht »enw
deutscher Gelehrter , um das sogenannte Denousche ' Vit
namentlich in den Mittelmeerländern heimisch ist und
seine große Verbreitungsschnelligkeit auszeichnet. Es
Aobnlichkeit mit der Influenza und ist . wie diese , im
nicht tätlich. Allerdings können auch besondere Kompu^ »^
namentlich im Herzen , austreten , die es zu einer gefährlichen
heit machen.

Nack anderer Anficht bandelt eS sich um daS Schlennbâ p
j bat sich dieieS bisber noch nie so rapide verbreitet . Da " ^ ^

ist auch aus eine pestäbnliche Erkrankuna geraten worden. . ^
ficht ist zurückzuweisen , da mit sonst bereits von Todesiaue« ^
hätte. Aw ebesten wird es also daS Denousche Kieber sein , gwj
weitem nicht so bösartig wie das von 8 Jabren im Osten nu ^ ^ (■
ausgetretene Ueckfieber. Immerbin binterläkt es längere ^
aroke Mattigkeit und Schwäche .
Auch Schweden von einer Epidemie i c " ' '

jj!

— Haag , 81. Mai . Die ..Times " erfährt aus Stockhf ^ ^
unter den schwedische« Arbeitern eine Krankl>eit konstatierl ^
die die Symptome der Wassersucht aufweist . Die Krankheit ^ At/
den Charakter einer Epidemie , obwohl verschiedene Fälle jjR
Holm, GLtenborg und Malmö festgestellt werden konnte ^

'
*'■

nimmt an, daß diese Krankheit eine Folge von Unter -Ernä >i

und mit dem Genuß schwedischer Rüben und gesalzener Fische
bi -rduug st-ht. (N. B. «.).

__ _ ___ ^
Doch bat sich dieses bisber noch nie so rapide verbreitet . zv
ist auch aus eine pestäbnliche Erk!
ficht ist zurückzuweisen , da mit
hätte . Am ebesten wird es also d
weitem nicht so bösartig wie das
ausgetretene Neckfieber. Immer
aroke >Mattigkeit und Schwäche . AI '
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Kadifche Thrsnik .
([. »

' '
Karlsruhe , 1 . Juni . Nachdem 1902 der Evangelische Ober -

Wo ? nrat Richtlinien über die Abfassung von Organistenverträgen
d^ ^ kegeben hatte , erscheint nunmehr eine durchgängige Erhöhung
[juj ^ anistenoeigütungen am Platze . Ein Ausschuß der Evange -

^-ehrerorganisten hat kürzlich der obersten Kirchenbehörde fol -
lätoiH vorgetragen : darunter die Gewährung eines Durch -
an .Gehaltes für die Besorgung eines zweimaligen Gottesdienstes
,W v ®°nns und Festtagen , einschließlich der Abcndmahlsfeiern .
0|eI

°J e Ätttbcx = und Wochengottesdienste soll 2.50 .M, A das Orgcl -
Auk° >. Trauungen und Beerdigungsfeiern je 4 M bezahlt werden .
Oier*■ A

rt ^ ' rd ein jährlicher Urlaub von 3 Wochen verlangt . Der
« rchenrat empfahl die Berücksichtigung dieser Wünsche .

^ ^ Karlsruhe . 1 . Juni . Nach Einführung , der 4 . Wagenklasse bei
ftttrii ' ^ taatsbahnen hat die Eeneraldiretticm bestimm .t das; das

L«_ in 'Tvftrr ■5i**4Wvd,*t flT?iVf»tr uttS

Wadtfche treffe . * tftt 8 «

den Jah¬
ns , also von 1915 bis 1917 einen Gesamtumsatz

f . Die Gesamtmehreinnahme beträgt 355 818 Mk .,
172^

l% aus fl<tl>e 838 557 Mk . . sodaß eine reine Mehreinnahme von
Sein ,

l - übrig bleibt . Das Vermögen des Kommunalverbandcs
am Jahreswechsel 21589 Mk .

3«ui* .̂! »nbeim , 1. Juni . Im Alter von fast SO Jahren ist hier
Mftt »

®innuitd Schlesinger gestorben . Er war eine hier de-
teJ * Und angesehene Persönlichkeit . Mitarbeiter der beiden hies .

und der Frankfurter Zeitung . Er war in früheren Jahren
hatte sich aber dann dem Zeitungswesen zugewandt ,

Ro^ iiv Behandlung von Bank - und Handelsfragen dank seiner
>U»ung seine Besonderheit bildet « ." eckargemünd , 31 . Mai . Gleich ihren beiden Brüdern , den

,̂ ^ I^eiwilligen Hugo ums Willi Köhler , die bereits vor längerer
:e„ ^ tapferes Verhalten vor dem Feinde Auszeichnungen erhiel -
öttn ®at ? n der Gefreite Walter Köhler und der Kriegsfreiwillige
b«to Ahler für bewiesene Tapferkeit an der Front im Westen mit
!i1ffcT>w !tnen Kreuz 2 . Klasse ausgezeichnet . Dem letzteren wurde

i 7 „ w*"- ' vyi*.. wm wil .vitmuivutij -w*-»
« nenftfreuz 2 . Klasse verliehen . Die 4 tapferen Feldgrauen

»on <Sr . Kgl . Höh . dem Großherzog von Mecklenburg das' ' ' '
rfc mm "
»er
s
ve

{, o u wCCt ctjücn -LUiveii |iiw vcuu »
ii ^ ^ ahnwagen abgegangen und zwar nach Mannheim , Hanno -^ « rlm und Leipzig .

:[ rcj
*
7 « chern , 31 . Mai . Der 15jährige Sohn des Hoteliers

:0 Prestol wurde von einem Kohlenwagen überfahren und
verletzt , daß er starb .

?>. i Edingen , 31 . Mai . Das Wohnhaus des Fabrikarbei -
5 ^ midt un

^ gebrannt .

verletzt, daß er starb.
^ lldingen. 31 . Mai . u
Schmidt und das Anwesen der Witwe August Vögele sind

^ gebrannt .
jx.? Freiborg , 1 . Juni . Im Herbst vorigen Jahres waren die

^uieicr oberbadischsr Brauereien zu (Geldstrafen von Mk .
und Mk. 15 00t» verurteilt worden , weil Tic. ohne dem deutschen

^
'
^ Unb es anzuzeigen , aus Bayern überschüssiges Malz erwor -

^eilb« . ^ rsotten hatten . Auf die von beiden Parteien beim
eUn w >t « ingereichte Berufung , verwies , dieses die Angelegen -

fcer K die hiesige Strafkammer zurück, da der Verkäufer , nicht auch
Nh » . i Ter strafbar sei . Die hiesige Strafkammer ist jetzt zu einem

^ chenden Urteil gekommen .
^ ^ -Waldshut , 31 . Mai . Beim Baden im Bodensee ertrank

^ Baedanstalt in ErmatinWn sKanton Thür -
^ 18jährige Schuhmachergeselle Viktor Metzger vonBal -
Wezirk Waldshut ) . — Oberhalb Kadelburg ertran !
Äucht über den Rhein ein englischer Kriegsgefangener .

%te»Ü
^ on^a0 ertranken bei Koblenz ebenfalls zwei englische

i%)
e!?tt®Cnc aus ^en Lonzawerken bei Waldshut nach
Kämpfen mit den Wellen .

^ z?I ^ "ustanz , 31 . Mai . Einen Schleichhandel im großen betrieb
1!̂ Wm 96 Zimmermann S . Gr Uhler von hier . In der Gerichts -
^ Qili tn*?' i» welcher er sich wegen Schleichhandels und Höchst -
Tstez ^ schreitung zu verantworten hatte , wurde festgestellt , daß er
> ife. Hühner und Eier a »flauste und zu sehr hohem Preis
.̂ ^ rkauste So ist er z . B . mit vier Zentner Butter und vier
^ Usid ^ ^ ' sch von hier nach Duisburg gereist , um die Ware dort

'is 0(t
' • Für Butter verlangte er dnrcbschnittlich 10 Mark für

-üKi». **, ebenso für Rauchfleisch . Die Strafkammer verurteilte
3 Monaten Gefängnis und 1000 Mark Geldstrafe .

Beförderung kriegSgefangener Oifiziere .
Karlsruhe , I . Juni . In der letzten Zeit sind wieder-

'ötber,
ctt ^ rc^e gegangen, in denen über die Be >

kriegsgefangencr , feindlicher Offiziere auf unseren
fatt»J a^nen beanstandet wurde , daß das Zugpersonal den ge -

Offizieren gegenüber eine falsche Rücksicht an den Tag
^ is x daß es vorkomme , daß deutsche Offiziere und andere

Fahrkarten 2. Klasse veranlaßt wurden , ihre
ßew zugunsten französischer oder englischer Offiziere aufzu-

und sich mit Stehplätzen oder Plätzen in der 3 . Klasse
^ en maßten.

bad . Reichstagsabgeordnete Duffner hat diese Angc-
vu Kricflsministerium zur Sprache gebracht und

'% s \ . ihm mitgeteilt , daß die in Deutschland befindlichen
Zs)/

' ^ ngenen feindlichen Offiziere im allgemeinen in det
^nklasse der Personenzüge zu befördern sind , da auch die

>>l ^ ^ angenen deutschen Offiziere im Feindesland meistens
2 . Klasse befördert werden . Bei Platzmangel in der

2 . Klasse seien die kriegsgefangenen Offiziere in der 3 . Klasse
unterzubringen , und es fei nicht angängig , daß deutsche Offi -
ziere und Reisende mit Fahrkarten 2 . Klasse den krivgsge -
fangenen Offizieren gegenüber nachstehen .

Denkt an die Ludendorff - Spende !
Sammelstellen : Sämtlich « Postanstalten . Sparkassen , die
durch Aushang bezeichneten Banken und sonstigen Annahme -

stellen , sowie die Geschäftsstelle der „Badischen Presse " .

Au » der Residenz .
Karlsruhe , den 1 . Juiri .

Hosbericht . S . Kgl . H . der Grogherzog hörte im Laufe des
gestrigen Tages die Vorträge des Geheimen . Legationsrats Dr .
Seqb , des Ministers Dr . Rheinboldt . des Präsidenten Dr . v . Engel -
bcrg und . des Geheimerats Dr . Freiherrn v . Bado .

= • Sir Monat Juni , der heute beginnt , leitet das Jahr zu
seiner Höhe . Von dem holden Frühling geht es zum lichten Sommer
hinüber . Nicht immer allerdings trägt der Juni ein hcihes Gesicht.
Er kann mitunter recht kühle Tage mit oder ohne Regen bringen .
Aber als Sonnenscheinsxender ist er vor allem dem Sandmann er¬
wünscht . der von ihm schönes, sonniges Heuwetter erwartet . Nach
dem Kalendermann beginnt am 22. Juni offiziell die Sommerherr -
lichkeit . Der Juni bringt die schönste Blume , die Rose , zur vollen
Blüte . Und noch einen anderen Tag trägt uns der Juni zu : den
Johannistag mit seinem volkstümlichen Zauber . Allerdings auf die
Johannisfeier werden wir auch in dwsem Jahr zu verzichten haben .
Eine Bauernregel sagt vom Juni : „Wenn im Juni Nordwind weht ,
das Korn zur Ernte trefflich steht "

, oder „Wenn kalt und naß der
Juni war , verdirbt er meist das ganze Jahr "

. Nicht vergessen wollen
wir des 27 . Juni , des Tags des „ Siebenschläfers "

, der ein Haupttag
alter volkstümlicher Bauernregel ist. Wenn es an diesem Tage regnet ,
dann soll es gleich sieben »Wochen lang jeden Tag einmal regnen .

A Feierliches Elockengelöute verkündete gestern abend von den
Türmen der katholischen Pfarrkirchen der Stadt und den Vororten
den Schluß der diesjährigen allabendlich abgehaltenen Maiandachten .
Sie hatten stets guten Besuch aufzuweisen und waren auch vielsack)
von Andersgläubigen besucht . Die Schlufzseiern bestanden in Predigt ,
Prozession , Tedeum und Segen . Auch die jetzt stattfindenden Fron -
leichnams -Oktavfeiern sind allabendlich sehr gut besucht.

Jubiläen . Herr Ba "kdirektor Karl Peter begeht heute
sein 40jähriges Jubiläum an der Vereinsbank m Karlsruhe .
Die große geschäftliche Tüchtigkeit und der sympathische perjön-
lichc Charakter des Herrn Peter schufen ihm in seinen Berufs -
kreisen frühzeitig Anerkennung und sicherten ihm auch darüher
hinaus des Vertrauen und die Achtung weitester Kreise. So
wird sein heutigen Ehrentag von den besten Wünschen Vieler
begleitet sein . — Herr Prokurist Eugen Ott kann heute auf
eine 2oj ährige Tätigkeit bei der Firma K . Gössel, Vau -
Materialienhandlung , zurückblicken . Dem Jubilar gehen viel
herzliche Klückwünsche zu .

$ Siellenvcrmctilung für Kausleute . Die kaufmännische Abteilung
des städtischen Arbeitsamtes tHilfsdienstmeldestelle ) vermittelt unent -
zeitlich kaufmännisches , technisches und Büropersonal . Bei dem heu -
tigen grosten Personalmangel sollte kein Arbeitgeber versäumen , seinen
Bedarf an männlichen oder weiblichen Arbeitskräften dort anzumel -
den . Das nähere wÄle aus dem Ausschreiben im Anzeigenteil der
heutigen Ausgabe ersehen werden .

— Kriegsaussteilung „Durchhalten "
. Man hört jetzt oft , durch

die Einwirkung des Krieges habe das Gedächtnis so nachgelassen , datz
selbst wichtige Dinge schnell vergessen werden . Um zu vermeiden ,
das; auch die in der Ausstellung gewonnenen Eindrücke sich zu schnell
verwischen , hat der Karlsruher Hausfrauenbund ein Geleitwort
herausgegeben , das diese Eindrück .' vertiefen soll und später zum Nach -
schlagen benutzt werden kann .- Die kleine Schrift berichtet über die
Kriegsarbeit der ausstellenden Vereine und deren Auskunstsstun ^ en.
Sie hat durch die Ratschläge und Sinnsprüche einen bleibenden Wert .

tb Konzert im Stadtgarten . Am Sonntag , den 2 . Juni , nach -
mittags von 3M.—7 Uhr finden bei schönem Wetter „Volkstümliche
Mufikaufführungen " der Leibgrenadierkapelle statt . Näheres im
Anzeigenteil .

— Im Kolosseum Hierselbst hält heute , Samstag . 1 . Juni . Direk -
t ^r I . Valles . ' Münchner Kleinkunstbühne „ Wien -Münche »", ihren
Einzug . Das Gastspiel dieser vorzüglichen Kleinkunstbühne , die in
München einen guten und festen Ruf hat und besonders dadurch her -
vortritt , stets Neuheiten und Eigenartigkeiten auf dem Gebiete der
Kleinkunst zu bringen , wird dem Karlsruher Publikum eine will -
kommen « Abwechslung und Unter -Haltung bereiten . Das Programm
ist ein auserwählt familiäres , wodurch es eine besondere Beachtung
verdient . Unter den Mitgliedern dieses Gastspiels befinden sich ganz
hervorragende Kräfte , die eine Zierde der Kleinkunst bilden . In
erster Linie sei erwähnt der Kcmiker des Tages , der Interpret des
Witzes und der Satire ^ der allbekannte Josef Schäffer . Die übrigen
austretenden Kunstkräfte sind aus der heutigen Anzeige erfttf
Der Schlager des Tages wird die Burleske „Die Venus von Milo "
von dem bekannten Schriftsteller Leonhard Haskel bilden . Es ist ein
Repertoirstück von „Wien - München "

, welches ununterbrochen über
hundertmal ? aufgeführt wurde . Die Vorstellungen beginnen täglich
abends 8 Uhr : an Sonntagen auch nachmittags 4 Uhr .

<- Resideni - Theater sWaldstrasje ) . Spielplan vom Samstag bis
einschl . Dienstag . Henny Porten in dem Schauspiel „Das Geschlecht

k Verhaftung des Herrn Dassel.

deree voji Ringwall " in 4 Akten , die übrigen Darsteller sind Bruno
Decarli , Eurt Vespermann , Frau Frida Richard , Rudolf Biebrach ,
Heinz Burkart und Gustav Botz. „Vierzehn Tage Urlaub " mit Ber -
thold Rose , Lya Lay , Fritz Iunkermann , Hansi Damman und M .
Lasko ist ein köstliches dreiaktiges Lustspiel . Sammelt Knochen , in -
teressante Ausgabe des Bild und Filmamt Berlin . — Ab kommende ?-.

Niet
* immer noch lange Zeit , bis Herr und Frau

Roman von Friedrich Hey.
(54. Fortsetzung .)

A dem Polizeileutnant Max Lange zurückkehrten . Zu-
Stau Klara, und dahinter, ziemlich gedrückt und

Zornesspuren im Antlitz , Herr Dassel .
j.

- Leutnant "
, nahm Frau Klara das Wort , „wir sind

unfete Einwilligung zu geben ."

^ kens Hacken klappten wieder zusammen.
!° etltt wir vorher uns dazu noch nicht entscheiden konnten,
£9e eg ? die Rücksicht auf die Jugend unserer Hilde , und ich

c, gleich . . . aber , bitte, nehmen Sie doch Platz ,
't niriu tTlan4 • • • an eine Verheiratung vor dv-i Iahren

vli ? denken !"
£ keinen Umständen ! " rief Herr Dassel .
„5lt

Seut™"t verneigte sich tief." »er erlauben Sie >eine Frage . . . Hilde, was willst du?"

,
°Sit eingetreten und stand in . der Tür . Sie warf

^ ^stvollen Blick auf die Anwesenden. Die Mutter
tot , nj . Tränen ! „Komm , Hildchen , es wird noch alles

deinem Papa einen Kuß.
"

H Olli.
®ar das ein Jubelfchrei , sie flog immer von einem

ß
11' von Zivil zu Uniform . Frau Dassel hatte alle

' c schließlich in einen' Sessel zu zwingen, yeutnant
Öt überselig , aber er bewahrte eine ruhige , tpürdige

„ Gnädige Frau , Sie hatten eine Frage an mich zu richten ? "

„Nun ja , Herr Leutnant , wenn ich nicht irre , waren Sie
vorher aktiver Offizier, hm , ja , würden Sie unter den ver-
änderten Verhältnissen bereit sein , wieder , in die Armee ein-
zutreten ?"

Max Lange errötete . Also doch ! Das war es . woran sie
Anstoß genommen hatten : Die Uniform ! Herr Gott noch ein >
mal . . . Zlber welch verlockendes Bild , zurückzukehren zu dem
alten , lieben Berufe . . . aber nein , nein !

„Frau Dassel" , sagte er mit ruhiger Würde , „das tue ich
nicht , aus Stolz und aus Ehrgefühl nicht . Zch habe damals
meinen Dienst mit schwerem Herzen aufgeben müssen lediglich
pekuniärer Verhältnisse wegen ; käme ich jetzt wieder , so würde
es heißen, daß ich mir diese Rückkehr ermöglicht hätte durch
die Mittel meiner Frau . Können Sie mir nachfühlen, daß ich
das nicht wünsche? Ich habe einen anderen Beruf erwählt
und habe ihn achten und lieben gelernt , und so will ich ihm
diese Achtung auch niemals versagen und ihn immer lieb-
behalten ."

Vier strahlende weibliche Augen hingen an feinen Blicken
und spendeten Beifall . Herr Dassel aber sagte kurz und etwas
brummig : er hätte Hungers und man sollte zu Tisch gehen . .
Martha brachte die beiden Flaschen Henkell , die seit gestern
im Eiskübel harrten , und der Leutnant strahlte immer seliger
und Hilde immer überseliger . Und auf einmal rief sie : „Mas ,
du hast ja den Eltern noch gar keinen Kuß gegeben ! "

Max war etwas verlegen . Aber Frau Dassel breitete
schon ihre prachtvollen Rubcnoschcn Arme aus , also sprang er
auf , fühlte die Gewalt dieser Arme and fühlte , wie die Lippen

Mittwoch : „War ich geblieben doch auf meiner Heiden "
, bearbeitet

nach dem gleichnamigen Roman in 4 Akten , mit Eva Speyer in der
Hauptrolle .

A Die Lnxeumlichtspiel «, Kaiserstrake 168 ( Luli ) , bringen in
rem neuen Programm ab heut « bis einschl. Dienstag 2 grohe

. ilmwerke . „ Ein Licht in der Nacht " ist ein 4aktig «s Schamspiel
mit Magda Madeleine . Theodor Loos und Carl Beckersachs in den
Hauptrollen . In dem dreiaktigen Drama „Das Geistertribunal "
werden die Hauptrollen durch die nordischen Künstler Anton v . Ver »
dier und Erna Schoyen dargestellt .

Te -ctilersatzst - ffe .
= Karlsruye , 1 . Juni . In Anwesenheit Ihrer Majestät der

Köniain von Schweden . Ihrer Kgl . Hoheiten des Großherzogs . der
Grokherzogin Hildo und der Erzherzogin Luise sprach im großen
Hörsaal des chemischen Instituts der Technischen Hochschule gestern
Professor Dr . Ubbelohde über Textilersatzstoffe . Der Redner gab zu»
nächst einen Ueberblick über die kriegswirtschaftliche Bedeutung der
Rohstoffe im Kriege , zu der auch die Textilersatzstoffe gehören . Vor
dem Kriege wurden fast ausschließlich ausländische Rohstoffe in der
deutfck >en Textilindustrie verarbeitet : Baumwolle , Jute , der größte
Teil der Wolle , Seide usw . Da die Zufuhr an diesen Stoffen wäh »
rend des Krieges abgeschnitten ist, mußte die Textilersatzindustri «
neue Rohstoffe schaffen . Solche sind die Fasern der Nessel, des Gin -
sters , der Typha , des Torfes und vor allen Dingen der Zellstoff
(Papiergarn , Papiergewebe ) . Garne und Gewebe aus allen diesen
Stoffen wurden vorgeführt und ihre Herstellung an Experimenten
und Tafeln erläutert . Die Gewebe zeigten , daß in sehr vielen Fällen
bereits die Qualität der aus ausländischen Rohstoffen hergestellte «
Ware erreicht ist. Der Umfang der Produktion ist schon heute kein
unbedeutender mehr , doch deckt sie im Augenblick noch nicht den B«»
darf . Die Industrie muß in quantitativer und qualitativer Bejjite»
hung noch Fortschritte machen . Die Zusammenarbeit von Wissen -
schaff und Industrie wird hierbei jedenfalls zum Ziele führen : W
mal in Deutschland Industrie . Technik und Wissenschaft freudig und
im engen Anschluß mit einander arbeiten . Für dies « wissenschaftliche
Mitarbeit ist das Deutsche Forschungsinstitut für Textilstoffe in
Karlsruhe geqründet , dessen Leiter bekanntlich Professor Dr . Ubbe¬
lohde ist. Der Redner schilderte sodann noch die grofie wirtschaftlich «
Bedeutung der Ersatzindustrie für die Kriegszeit und für die kommend «
Friedenszeit , die besonders für unsere Valuta von größter Bedeu »
tung ist. Der anregende Vortrei zeigte ein weites Gebiet ' der Arbeit
der Heimarmee , eine große Leistung deutschen Unternehmungsgeist «»
und deutscher Tüchtigkeit . In d^'N dickrt gefüllten Saale sah man u . a .
den Kommandierenden General . Minister , den Rektor und zahlreich «
Professoren der Technischen Hochschule. Vertreter der Staats , und
Militärbehörden . Die Höchsten Herrschaffen beehrten «in« Reihe der
Anwesenden durch Ansprache und dankten irrsbesonder « dem Redner ,

Karlsruher Strafkammer .
# Karlsruhe , 31 . Mai . Sitzung der Strafkammer l . Borfitzen »

der : Landgerichtsdirektor Dr . Dölter -
, Vertreter der Staatsanwalt »

schaff : Assessor Dr . Rönnberg .
Der Postaushelfer Wilhelm Müyle aus Karlsruhe hatte sich bei

einem hiesigen Postamt ? der Urkundenfälschung , der Amtsunter -
schlagung und des Vergehens gegen L 133 Abs . 2 schuldig gemacht . Die
Strafkammer verurteilte ihn deshalb zu 2 Monaten Kefängnts , ei»
Monat davon ist durch die Untersuchungshaft verbüßt .

Die Arbeiterin Rosa Kögel aus Daxlanden öffnete mit einem
falschen Schlüssel in Karlsruhe eine fremde Mansarde und stahl dann
Vorhänge und Wäschestücke im Gesamtwerte von .Mi Das Gericht
verurteilte die Diebin wegen schweren Diebstahls zu 8 Monaten 6>e»
fäi - ains . abzüglich eines Monats Untersuchungshaft .

Der Schuhmacher Paul Förderer aus Schönmünzach hatte in der
Zeit vom 21 . November bis zum 22. März bei der Lederverteilungs -
stelle Lederstiicke im Werte von 200 M gestohlen . Außerdem war er in
eine zur Zeit nicht bewohnte Villa an der Gartenstraße eingestiegen .
Dort hatte er für mehrere Tausend ZAark Wäschegegenstände beiseite
geschafft und etwa 45 Gemälde und Stiche aus ihren Rahmen her -
ausgebrochen und zum Fortschleppen verpackt . Er selbst versteckte sich
einstweilen in der Wohnung und wurde dort noch aufgefunden , als
die Polizeibeamten erschienen waren , um den Tatbestand des Ein -
bruchsdiebstahls festzustellen . Er konnte verhaftet werden . Förderer
ist noch nicht vorbestraft . Die Strafkammer verurteilte ihn wege ?,
schweren Diebjtahloersuchs und wegen Diebstahls zu einem Jahre H
Monaten Gefängnis . Von dieser Strafe sind 3 Monate durch die
Untersuchungshaft verbüßt .

Auszug aus de « S ^ »udeSbü «hern Karlsruhe .
Wieaufaebote . SS . Mai : Otto Heiivetcr von Chemni ^ . Litho -

grapb hier , mit Lina Geißler von hier : Josef Früh von Balg . Kraft -
waaenmbrer liier , mit Karoline Pflästrrer von Mannheim .

29 . Mai : Adolf , alt 2 Jahre , Vater Adolf Ott « ,Schlosser : Karl , alt 7 Jahre . Ä . + (5mil Klinnler . Wirt : Robert Sckä -
fer . .lieaeleibesijzer . Witwer , alt 85 Fakire : Ludwig , alt 5 Jahre V.
,vrana Oiüfjler. Taalölmer : Karoline Mel ' ger . all 60 Iabre . Ehefrau" " ~ '

1 H
- "

!. Ehe -

Männer . Monteur . Ebemann . alt 58 Jahre .

£Wf &wqe > «. JClerne
BtuttaaxtClv » OC & IWt 9 a u \k

lei |
{tv&w'a

H * W IQ 21 lü ® b :,ror « sü

linAbcrtroffen
in seiner rasch «
und vorzügliebai

Wirkung *
BrtäWich in 178J
Apotheken .

der Schwisgermaina von den seinigen poesievoll ein neues Glück
tranken . Herr Dassel aber erklärte zuvorkommend : ^Jch küsi«
nicht gern .

"
Da hob Niax das Sektglas : „Ich erlaube mir auf >hr

spezielles Wohl zu trinken , Herr Dassel !"

„Prost !" sagte Dassel kurz.
In der Küche aber erscholl lautes Hallo . Hilde hatte Dkar »

tha zugeflüstert, sie dürften sich ein paar Flaschen W«im holen
und auf ihres Bräutigams Wohl trinken . Die Stimmung war
da , und als Lina eben mit einer Platte Artischocken zurück«
kehrte und die aufgeschnappten Worte des Hausherrn : „Ich
küsse nicht gern ! " wiederholte und den Gebieter täuschend nach»
ahmte , da wollten sich alle kugeln vor Lachen . Nur Fritz nicht.
In seinem Herzen wohnte Trauer. Er dachte , an den zer»
ronnenen Traum vom Blumenladen .

„Die verdammichte Bolizei ! Der Deisel soll se hol ' nf-
so seufzte er .

*
* *

Drei Tage später stand im Daffelschen Bekanntenkrokk
alles auf dem Kopf, als man auf prachtvollem Bütteiipapie «
zum Frühstück zu lesen bekam : Di« Verlobung ihrer einzigen
Tochter Hilde mit Herrn PoliAeileutnant Max Lange beehren
sich anzuzeigen . . . Nteine Verlobung milt Fräulein Hilde
Dassel , Tochter des Herrn Bankier und feiner Frau Gemahlin »
geb . Steininger , bsehre ich mich eryebenst anzuzeigen. Maz
Lange, Kgl . Polizeileutnant und Oberleutnant der Reserve im
Kgl . Preuh . Infanterieregiment Nr . . . .
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Stadtgarten . ^
Nur bei schönem Wetter .

Srnto« , den 2. Jimi 1918 , nachm. von Z '/,-

Volkstümliche
- 7 Ahr :

Musikausführungen
iSg «führt von der Kapelle des Ersatz -Bataillons

Leib -Grenadier -Regt . Nr . 1 « » .
illrich .,

'itfüleitet : Herr Kgl . Obermusikmeister
Eintrittspreise :

Inhaber von Stadtgart «n-Jahr «Skarten »« Pfg
Soldaten vom Feldwebel abwärt » und

Kinder unter 10 Jahren
Sonstige Besucher

Vortragsordnung 10 Pfg .

40 « fg .
80 Pfg .

5984

Colosseum
Waldatr . 16/18 . Telephon 193s .

Direktion : G u st . Kiefer .

Haute Samstag, den I. Juni u . folgende Tage,
täglich abends pünktlich 8 Uhr :

Gastspiel Josef Valles

Wien-München
Direktion : «I. Valle ,

Gründer des Münchner und Frankfurter Intimen
Theaters. ,

Auftretende Kunstkräfte :

Josef Soüäffer
Vortragskünstler und in seinen Balladen

Mary Sagstetter I Louise Richard
Liedersängerin . I Vortragskünstlerin .

Otto Spanagl
Satiriker , humor. Sprecher und Conferencier .
Hilde Ramon I Gustav Thaler

Vortragskünstlerin . I Humorist.
Otto Weninger

Münchner Typendarsteller.

Jeremias - Jammermeier - Jeremiase.
j : Schftffer . B1799 '!

„ A bayrischer Löw "

Heiteres Spiel in 1 Akt .
Otto Spnnagl — Louise Richard .

Erlebte über 500 Aufführungen.

Dfle Venus von iWilo l
Burleske von Leonhard Haskel

mit Josef Nchäffer als Moritz Puppig .
Repertoirstückvon Wien—München,

ununterbrochen über 100 Aufführungen.
■iiinwHitiuiiiiKMiimHiHiiiiiiiiiiiiiaiiimuiMiitituuiniiiiiiitiiiiii
Sonntag, 2 Juni : Zwei Vorstellungen, 4 u . 8 Uhr .
Preise d . Plätze : 50 Pfg . , I Jt , 1.50 Jl , 2 M , 2.50 M.

□
Moni

L. z. Tr.
on ta f , den 3 . Tl . 18

Uhr .

Veteranen -

Verein
Karlsruhe .

Am Sonntag , den 42.
Juni 1918 , nachmittags
3 1/, Uhr , findet in der
„Kronenballe " . Kronen -
straße 3 , unsere

Monats-
Versammlung

statt , wozu wir die Her -
ren Vereinskameraden zu
zahlreichem Besuche frdl .
einladen . 5966
Karlsruhe , 31 . Mai 1918 .

Der Vorstand .

liilrei
Stenographie.
Schönschreiben,
Rundschrift m6f\
erteilt bei schneller und
gründlicher Ausbildung
und mäßigen Preisen

Lehrer Strauß,
Kronenstraße 15 , III,

Eingang durch d . Gittertor .

ZMoeiSeckmIiis
beginnt jed . Monat am 1 .
»>. 16 . Näh - u. Zuscbneide-
sckule Johanna Weber .
Sirschstr . 28 . 5911 .10.2

Wer erteilt ein . I4jähr .
Mädchen 2 mal i . d . Woche
MMlilinen -Unterricht ?

Angebote unt . Nr . B18007
an oi « Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Pond .KontroWelle
für Landwirtschaft u . Ge-
werbe freigegebene »
Sattler - , Blank » it .
Zengleder .Fettgar -
leder , Näh » und
Bindericmen und

Schweinsleder
nebst einigen Nebensorten
sind zu haben .
Carl Götz ,
Hebelstr . 15 , b. Rathaus .

Karlsruh «. 5986

Möbel .
sowie neu hergerichtete
Möbel aller Art , 10 neue
Betten ( Friedensware )
kaufen will , besichtige den
Möbel -Laden Schützen -
strafte 52 von Rabold
(Kein Kaufzwang .) 2.2
<818051 Billige Preise .

JSmffiääts jfÄteJSülß :.
Ah heute .

Der nene Filmstern

Elisabeth Balla Marlon
in dem mysteriösen Filmwerk

Das Spiel mit dem Tode .
5 Akte . 5 Akte .

Melita Petri und Leo Peukert
in

1 B18076

Keine Hose ohne Dornen.
Lustspiel in 2 Akten.

iiiiiiijHMiaiKNuiimmimiiiniiiiiiHiiHtNmaiiNiiHNMiiilliiii
Letzte Vorstellung abends ron 9—11 Uhr .

Es ist ratsam , jetzt eine

j
" te Kochkiste

oder einen

Kochschrank
„ Durchhalier "
zu kaufen . 5757

Zeit - und Gasersparnis
— bessere Speisen . Ver¬
langen Sie Prospekte .

Edmund Eberhard ,
Ludwigßplatz 40b .

HnWerzöglilhes Zoftheater zu Sarlsrohe .
T « mstag , den 1 . Juni 1S18 . « . « I .

Zum erstenmal :

Edelwild .

Ein dramatisches Gedicht in 5 Akten von Emil Gott .
Anfang 7 Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

Im Großherzoglichen Hoftheater in Karlsruhe ;
Sonnt . , 2 . B . 64 : „ Die Meistersinger von Nürn -
bera " . !45 —% 10 (6 M ) . — Dienst . 4 . C . 63 „ Edel -
wild " . 7—MIO (4 M . — Mittw . 5 . B . 63 : „Tor -
iwato Tasso "

. 7—10 (4 Jl ). — Donnerst . 6 . C. 64
„ Tänze und Tanzspiele " von Anna von Beck mit
einigen ihrer Schülerinnen sChobin , Rubinstein ,
Deisler . Schumann . I . Strauß , Schubert u . a.)
vorher : ..Brüderlein fein "

. 7— ^ 10 (5 Jl ) . — Freit .
7 . A . 63 : „ Rappelkopf "

. 7—^ 10 (5 Jl ) . — Samst . 8.
C . 65. Zum erstenmal : „ Meine Frau , die Hofschau -
iöieleriii "

, Lustspiel in 3 Akten von Alfred Möller
und Lothar Sachs . — (4 Jl ) . — Sonnt . . 9. A. 62 :
„ Mignon "

. A7 — A10 (6 M ) . — Mont . 10. A . 64 :
„ Meine Frau , die Hofschauspielerin "

. — Im Stöbt .
Konzertbaus Karlsruhe , toamät . . 8. Zur Eröffnung
der Sommer -Operette : „ Die Rastelbinder " . 558 Uhr .
— Sonnt . 9. : „ Die Rastelbinder "

. 7 Uhr . — Im Gr .
Theater in Baden - Baden . Mont . , 3. Zum erstenmal :
„ Der Opernball "

, Operette in 3 A .. Musik von R.
Houberger . . K7 —9 Uhr . — Neuanmeldungen zur
Platzmiete im Hoftheater werden auf der Hostheater -
fanzlei in den Vormittagsstunden von 9—1 Uhr an »
ncnommen . 5978

Telephon 1587 .
Bohn - uKrautständer .
Waschzuber, Kübel
in jeder Größe , beschlag-
nahmefrei , zu verkaufen .

IZtron,Küferu .Küblerei ,
vürgerstr . 13. Reparatur .
w . schnell besorgt . B18072

SlroijjWe !
gefütterte , solid u . dauer -
Haft gearbeitet , von Größe
18 bi » 49 , fortwährend zu
haben , da Selbstfabrika -
tion . Prompter Versand
nach auswärts . B16430
Böhm , Baumeisterstr . 38.

Frauenhaare
und

kauft zu Höchstpreisen
Siidd . Sack « und Roh -

produkten - Geschiift

Horzner , Alpeni. WeiBinan x Co.
Karlsruhe , Amalien str . 37

Teleph . 3729 . 5875

TMemhreii
auch reparaturbedürftige ,
kauft fortwährend 4102
An - und Bcrkaufgeschäft
l .cvy , Markgrafenstr . 22 .

T «b« l!setzIiUe
empfiehlt B17735

1 ' tiiinl « , Nelkenstr . 3 .

Ztatt besonderer ^ n ^ ei ^ e .

In trsue8ter pflichterfüllune starb 6en Tod für
sein teures Vaterland mein einziger , geliebter Sohn , mein
treuer , guter Bruder , unser lieber Neffe und Vetter

Wilhelm von Carnap
Leutnant Im 1. Bad . Leib - Dragoner - Regt . Nr . 20

kommandiert zum Stabe eines Infanterie -Regts .

Inhaber des Eisernen Kreuzes I. u. II. Klasse , sowie
des Ritterkreuzes II . Klasse mit Schwertern des Ordens

vom Zähringer Löwen

im Alter von fast 22 Jahren . 5989

In tiefer Traner :
Frau Witwe Moritj von Carnap ,

geb . Menny Blumberg .
Erica von Carnap .

Karlsruhe , Kaiser -Allee 22, Ende Mai 1918.

Kückfftl -TOIlileMlW .
An sämtliche Haushaltungen wird gegen Ab-

gäbe der Marke I? 87 eine Sonderzulage von

20 Psund Kartoffeln für den Kopf
in den LebenSmittel -Geschäften (Kartoffel -Verkaufs -
stellen ) abgegeben .

Karlsruhe , den 1 . Juni 1918. 6005

Städt . Kartoffel -Amt .

Freiwillige

Fahrnis -Versteigerung
Donnerstag » den 6. Juni ,

nachmittags Z Uhr,
versteigere ich im Auftrag des Frl . B . Kliimpen ,
Etivalstr . 7 . Villa an der Friedenstraste in

Pforz heim
wegen Wegzug ein

hochherrichaftliches Speisezimmer ,
fast neu , modern , schwere, erstklassige Ausführung
in Eichenholz , einen

Salon oder Wohnzimmer ,
fast neu , in Eichenholz ; . B18033

ferner verschiedene ander « Fahrnisse .
Besichtigung ' /- Stunde vor der Versteigerung .

fitöß , Auktionator, Pforzheim .

„ Zum Rtiein ^ old "

Waldhornstr . 22 , nächst der KaiserstraSe.
Bekannt durch seine vorzüglichen , preiswerten Quali -
ttits - u . Spezlalweine : Giinmeldinger ,

Frankenwein , Königsbacher etc .
Gemütliches Lokal , Bier den ganzen Tag . Kegelbahn

Gutbesuchter Früh - und Dämmerschoppen . 87

„Zur Germania", Belfort -
straße 13 .

Gemütliche Räume , schöne Kegelbahn .
IHoninger Bier . — Spezialität Moselwein .

Sonntags Fische in guter Zubereitung .

4496 Hochachtungsvoll «Ichann Weber «

Privat -Pension
^ dlerstr . 11», 3. Stock,

empfiehlt guten B " °"

« lag- Ii. MM
zu mäßigem Preise .

»MimMnira
Suchen ein Hans mit

Stallung in d . Umgebung
von Karlsruhe zu kaufen
oder in Miete zu nehmen .
Anaeb , unt . B18082 an die
Geschäftsst . d . Bad . Presse .Waldmeister-

Kräuter i
gut gedörrt , kauft in ) ed .
Posten zu höchst . Preisen
Gg . Zöller . Bruchsal .

Ein unbepflanzterAcker
mit Hütt « und Kleinvieh ,
in der Nähe von Karls -
ruhe , zu kaufen gesucht .

Angebote unt . Nr . 5955
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .Altertümer

jeder Art zu kauf , gesucht .
Kostenlose Abschätzung von
Einzelstücken und ganzer
Sammlungen durch B '̂ "
G . Karl Korn . Ludwigs -
Kaken n . Rh . Teleph . 509.

Klein -Auto
gesucht ,

sehr gut erhalten , mögl .
von Selbstfahrer . Bugatti ,
Wanderer bevorzugt .
Eingehende Beschreibung

mit Baujahr , gefahr . fcm-
Zahl u . äußerst . Preis usw .
unter B18003 an die Ge¬
schäftsstelle der Bad . Pr .

Verloren
ein Säckchen «Inhalt 100
Mark Papiergeld ) in der
Putlitzstraße . Der ehrl .
Finder wird gebeten , das -
selbe gegen Belohnung auf
dem Fundbüro od . Stern »
bergstraste 7 . 1 . Stock,
abzugeben . B18136

Kafenflall
4teilig z . kauf . ges . B, «>«

Sutter , körnerstr . 15.

VMa
iF zu kaufen gesucht .

"
WW

In schöner , hochgelegener Gegend ,
mit schöner Aussicht , fuche ick eine Villa
mit 7—8 Zimmer und grossem Obst - u.
Gemüsegarten zu kaufen . Ein Real -
gymnasiuw muh in der Nähe sein .

Angebot « an 5965

LiegetMaMiiro &m \mb
Karlsruhe i. B .

Erstkl ., guterhaltenen

Stutz - Flügel
ev . auch allererst ! !.

zu kaufen gesucht . Ange -
böte mit näh . Angaben u .
Preis unt . Nr . 2459a an
die „ Bad . Presse " .
Gebrauchtes , gutes

Fflfjmid

zu taufen gesucht
Angebote unter B17992

an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

Fahrrad
ohne Bereifung sof. gesucht.
Ang . m . Preis H . Sonntag ,
Narl - Friedrichftr . 19.

S Wiielonm
nur aus Privathand zu
kaufen gesucht . Angeb .
unt . B18067 an die Ge -
fchäftsst . d . „ Bad . Presse "

Oaftfiaus - Uerhauf .
Wegen hohen Alters der

Besitzer habe im Auftrage
ein Gasthaus mit In -
ventar . Stallung und
sonstigen Räumlichkeiten
unter günstigen Beding -
ungen zu verkaufen .

Anfragen sind zu rich-
ten an O. Hellwin
Bruchsal , Stadtgraben
Nr . 2495a

Kausverkauf .
Im Zentrum der Stadt

ist wegen Wegzug billig
zu verkaufen Wohnhaus .
354stöckig . mit Seitenbau .
Einfahrt , Hof . gew . Kel -
ler , mit elektr . Licht.
Remise u . Werkstätte ac.
Da ? HauS eignet sich für
ieden Geschäftsbetrieb od.
als Wein - oder Avfel -
Weinhandlung . Preis
75 000 Jf . Anzahlung
10 000 Jl .
Angeb . unter Nr . 5981

an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Kausverkauf .
In der Sofienftr . , Nähe

der Bonifatinskirche , ist
ein sehr rentables HauS
mit kleiner Anzahlung
„u verkaufen .

Nähere ? u . Nr . B18068
an die „ Bad . Presse " erb .

neu u . modern , mit Gar -
ten im westl . Villaviertel
wegen Teilung billig »u
verkaufen .

Angebote unt . Nr . 5740
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Hans
mit 6 Zweizimmerwoh -
nungen u . 2kleinen Läden ,
gut rentierend , an der
Kaiserstraß « , um 45000 Jl
zu v «rkauf «n . Angebot «
unter B17256 an die Ge -
fchäftsst . der Bad . Presse .

4 P. I Gasmotor
noch gut «rhalteu , wegen
Veränderung des Betriebs
bis Juli zu verkaufen .
Zu jeder Zeit im Betrieb
zu besichtigen . Zu erfr .
unter Rr . 2288a in der
Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Bandsäae - Maschine
900 mm Rollen , doppelt
gelagert in Stirnzapfen ,
Tisch drehbar , wenig ge-
braucht , zu verkaufen .
Feller , Strahburg ijEls .,

Gerbergr . ö. uma

RiivvurrerstraheSS sind
"Ä * 3«g-0chlen
sofort zu verkaufen . Erfr .
Borderb . 3 . v .. Firma
Steinbeisser & Lindenmann .

Klavier .
Schönes Tafelklavier , m.

gutem Ton . ist billig zu
verkaufen . B17813

Werderftr . 88. 1. St .

Schlafzimmer
u »u. nustbaumvoliert . be -
st«h «nd : 2 © ettft « H « n ,
2 Röste . S Matratzen ,
2 Polst «rmitvrimaDrell .
Nachttisch mit Marmor -
platte , 1 Waschkommode ,
Marworplatte , Tioiette -
spiegel . Sviegelschrank ,
Handtuchständer .

Wohnzimmer :
1 Vertiko , 1 Ttsch mit
«ichener Platt « ,4Stühle .
1 Plüsch - Diwau .

1 Küchenbüfett , 1 Tisch .
LHocker , für den billigen
Preis von Mk . 2125 .—.

M . Kahn ,
Möbeibandinng .

B17921 Wald str. 22 .

Zu verkaufen :

WMKf ,
bestehend au » Schreibtisch ,
Schrank , Tisch , Sofa , 2
Armsesseln . 2 Stühlen u.
1 Gondel , event . paffend .
Teppich u . Fenstergarnitur
dazu ;

ferner 1 mittelgroßer

Pechsleix -FWel .
kaum gespielt , alle ? m ta¬
dellosem Zustande . Anzu¬
sehen : Villa Greif . Lich-
tentaleralle 28 , Bnden »
Baden . 2480a

Zu verkaufen :
1 Bett m . Sprf .-Matr . u .
Seegr .- Matr . m . Wollauf -
läge , 1 Ovaltisch . 1 Nacht -
tisch, 1 Pfeilerschränkchen ,
1 eis. Wafchgarnit ., Ständ . ,
1 Grammophon m . Platt .,
beschlagnfr ., 1 Wanduhr ,
antik , über 100 Jahre alt .
BI8118 Kaisers « . 68.

Mehrere saubere Betten ,
Schränke , Vertiko , Kom -
moden . Tische , AuSzugtisch ,
Stühle,neue Etagere,Zier -
tische , Blumen - Tisch«,
Schreibtisch für Büro , nir
Baubüro ein Koffer , v «r -
schließbar , mit Fächern ,
zum transportieren , 2
Sofas , Geschirr , Spiegel
und Bilder u . 2 Küchen -
Herde, schwarz , eisern , alles
preiswert bei 5858 .2.2
.1 . Itabold , Möbelhdlg .
Echünrnstr . 52 , Laden .~ elepbon 1555.

Zu verkaufen :
Schreibtisch , eichen ge-
schnitzt, Brandkiste , 3te »L,
eichen , großer Spiegel m.
breitem Rahmen , kl . Da -
menschreibtisch , 1 Tisch ,
Schaukelstuhl , 2 geschnitzte
Vorhangstangen , kl . Tisch-
chen, Serviertisch , alles in
tadellosem Zustande . An -
zusehen Sonntag zwischen
11 u. 5 Uhr. » 18016
Herrenstr . 50a , 3. St . IkS.

Saninoirtf ^ altL

Jmeiilm:
2 Doppelwagtn , 4 Räder ,
2 Achsen für l . Fuhrw . ,
2 Räder für Handwagen ,
1 Schmierbock , verschieden «
Wagenketten , 1 Pflug , 3
Radschuhe , 4 Wagenbrem -
sen , 1 WieSbaum m . Winde
und Hölzer hat zu verk .

KarlSruhe -Rllvvurr .
Raftatterftraße 21 . I. IkS .

Zu verkaufen
5 Stück vierfache kräftige

Drehbänke
für Preßstahl - Granaten ,
bis 18 cm äuß . u . 600 mm
Länge , 2 Jahre alt ,

wch." Abstechbank.
1 doppelte 2479a

GmiOetriismaschine
alles geeignet zur Bear -
beitung von 1k cm Gra -
naten .

Verkauf nur an Selbst -
Verwender oder Händler
mit Erlaubnisschein des
Waffen - und Munition ?»
beschaffungSamteS .

Waggonfabrik Aktien -ftÖL.
gesellschaft Rastatt .

Zu verkaufen .
Für Waffensammler gut -

erhaltene « Zündnadelge -
gewehr preiswert abzug .

Zu erfragen u . B180S4
in der „Bad . Presse .

"
Anzusehen alle Abend

von 6 Uhr ab .

üMrand.« her».
Tchünenstr .5Z,Stb .,part .

1 Kinderllappftuhl ,
1 Armschild , 70X36 cm ,
800 Jlluftr . » Postkarten

( f. Wiederverk .) abzugeben .
B18071 Veilchenstr . 16,11 .

Ein gut erhaltener
Dreiloch -

Gaskocher
mit Tisch ist zu verkaufen .
5992 Hirschstr. 67. IL

finiic Ruits » ». a8
;(J) aU5 , lVJtöckig , M't

gr . Gart . , Scheuer , Stau ».
(21 a 68 qm) zu verk .

Näheres bei W . Sto !S>
Nuitsslr . 35. Karlsruh
Miiklburg . B18L ?

1 Handkoffer .
1 Bodenteppich
u . sonst . Gegenstände
billig zu verk . tfW »

Steinftr . 3 , 2 Tr .

KöcheveianSiliN,
sehr gut erh . , Hill . ßU verl.
Zompetti . VerkaufSgelA
Kronenstr . 25 . II.

Plüschgarnitur , rot , e?''
Bett . Tische u . Stühle , e<"
Sofa billig zu verkaufe ^

Werkstatt « « » er .
3 .1 Scheffelstr . 64 ..

2 SiliinigSliillie
oder gros, « Schmbtiffty !
ohne Aufsätze , 150 X Jj,
groß , massiv Eichen.duwe-
mit Tuchbezug , zu ver >-

Schirmerstr . 5 , Garten
baus . bei Miliiard . B>M

ZschiineAWeNlölkW
wie neu , 3 schöne , neu
Kllch«ntische . '•'> Küche «
schäfte und neue Küchk »'

bocker, alles preiswert z .
verkaufen bei B1^
J . Rabold , Möbelbdlg-
Schitqeustr . 52 . Lade»-

Televbon 1555.
v neu « Lpi « gei , e 'N

Zuglamve ( Petroleuw !1 .i
verkaufen . « 17971 ^
Kavellenstr . 42 . 2 . ®

Leichtes Deckden
Strohhüte und FiliN
<Nr . 54 u . 55) neu , dlUw

n
verkaufen . Mühlbnr «
einstr . 61 . S tb .

:!! os>baarmatr ., belmAl
schöne Vorhänge m.
billig zu verk . B1^

Lachnerstr . 18 . E-J -:
GrofteRofthaarmatras »
beschlagnahmesrei . ® e

u,
grasmatratze 35 Mk.,
stelle. Rost und Matr «
55 MI .. Lflamm . gedeck
Gasherd mit Tisch 60 ^ ' ^
kl. EiSschrank 60 Wk -̂ Z
verkauf ««. Bl «^
It. Sonntag, Kommissto^Ä
Karl . FriedrichNrafie ^ S,

Zerren- u. SmeE
mit Ersatzbereifung » . V »
km,f «n. Scküyeust ^

Mrad .
ohne Gummi , und
Plüschgarnitur abzU«?
Beiertheim , Cäcilmstr -^
2 . Stock rechts .

KS » Lieg« M

abzug . Schüvenstr . bo
^

»

Nähmaschine , gut e, V
für 76 Mk . zu verkauf
Anzuf . tägl . 11- 3 %
Sa ' «» Wielandtftr,L .̂ >

Eine schöne Räbma ^ !
Kind « rli «gwag .
sportwag . bill . zu ^
B, ««, Lacknerftr . 18>L^<tnronrnu . ^ ,i
Cornet ä pisWj
» nh » I» n«IhorU <L'&5und FIllg «lhor « -
, n verkaufen . ^Schumannstr .

Guterhaltener Hl r. «ogl
verkaufen .

Wilhelm Schoo ' '
Draa »ner - Kas-^ !> <

Kill gebrWlhier SD
und ein «SaSherd W
zu verkaufen .
Rüppurr . Langestr>^ .

Ein aroßeririn großer
für Geschäftshaus LJfc
net,ein Schrank für
zeug od . Geschirr
Fli «g «nschra » k,
wert bei t S
I . Rabold . Möbelh^

Schützenstr.rtirffü

I>eu^
fflalfdeifen,Ä2
gthiifttwfü '. 55 ,

Sldppinornoflfltn , ^
zu verkaufen . K

Rudolfstrahe 26̂ 3 -^ g

SlWiiorlwagtll ,
bprfmifpn . (&.

Rudolfstratze

Kinderliegwage
'

guterhalten . preiSw ^
verkauf «« . , KÄ
^lkademiestr .

KinderliegwK
Kinder - Klappstii « ' ^ '»

erhcilttfl ' na.4!

Ein HieQ* u .

sehr gut erhalte« . ^
^uverk . Zirkel

!«
'

2,1,
sportwagen . ^
Kinderklavv !tuhl 37, W-
verk . Durlacher
« 17987

Zu vrrk . guterb« ^ ^
Kiuderliegivagen
Klapp »portwage «'
neuer Lriterwageo - jjt .
B „ »n Kapellenstr ^ ^

.Eleganter neuer &
für Damen mittler
terS ist zu verkauf
G «org -Friedr »chN ,

» 18106 1. St . re-Vl'
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m LichTspiele
163. Telephon 3935 .

Ab heute !

Magda Madeleine
• •las licht In der Nacht .

"

Schauspiel in 4 Akten.
n den übrigen Hauptrollen: Theod . Iiooa

und Karl Beckeraachs .

Das Geistertribunal .
Drama in 8 Akten .

Hauptdarsteller : Anton ▼. Verdier
und Erna Schoren . 6970

>iMain«Miiimiiaauiiimiitiiaiaiimim
'-•tzte Vorstellung abends von 9—II Uhr.

!Z »nncholz-
. Verkauf .

wa !i>Psortzi, . Rli .

»
* «n

tS
^ nete - im l -ru -

gewönne -
ê ammW [j er ?oIIen
^ nt . i ' ^ . flangen oder
« M ? ' s« im Wege
"
Jufs Mandigen Ver -

A werden :
Ii? Stamm -

Klasse.
%'l^i

®to ~ "
wichen Gruben -

M , • t
ii ' Ii ttrUc£,e" Stamm .

[ Ii . buch. Stomnt -
.HAT Klasse .

iv '" buch , Stamm -

n ' V » .buch . Stamm -
A| j

v
f
- « lasse ;

? " II ? « ? otn Stamm
A ji - « lasse :
^ Iz Ii . ?rlen Stamm -

Klasse.
? ? irlen Stamm -

Klasse :
Ä Ii ^ .. ^ichen Stamm »
t c ne,
ftü Iii " I ^ en Stamm -

,ö
;»8 «

' • Klaffe ;
, 'ü lj ' J a' nb . Stamm -

j Klasse .
13 IlT ä?In'b- Stamm .

A hl; Klasse :
ol' Ii ^ ftern Stamm »

« «4
"laife,

nä Ii ? efJt€rn Stcnnm -
AlfT 1- Masse:fm
üf ^ finr. TTr maßhold

(iN ^ ote e l • Klasse.
iQ

'Lfinb bis !äug -
»New & am " 18 beim
Z)^ °n .

Amte ein -

^ ist abfahr-
2477a

2V. Mai 1918.
Kernleisteramt.

Käth .

«I^Äracn
erbitte

ff* 10 1 er Bürostun .
»iW7 ilnb 3- B Uhr .

^ Wweisgiii
4t ? VW ,te

'

öi»
V Wst 'J fn»ft u . zahlt
5}.„i>nh . Vrei,e da ?
"is Z"1», ^ taukSgefchiift

^ mZ ^ richspIatz ?

Gelände .
Landau »

^ t.<A ?°erschaften. Hq-
^ e'uw? ' Wohnungs -

ist auf

MW
r 11
9to

" uH . leibe »
gesucht

$r„
L- M >nät

'
l.

"
Ab.b,e U B181L8« ab . Presse " etb .

StonaSF. MM
mit Konversation von
Herrn gesucht . Angebote
unter B17858 au die Ge -
schäftSst. der „ Bad . Presse

AM Sltll
v- V .IM*,* .AA'irtWBii

Wege« Todesfall ist die
Stelle eine ?

Kassiers
der Bezirks -Spar -Kaffe
Adelsheim sofort zu be¬
sehen .

Nur im Kassenwesen
durchaus erfahrene Be -
Werber wollen ihre Ange -
böte unt . Angabe der Ge -
haltSansprücke bis läng -
sten» 10. Juni b . IS .
beim VerwaltungSrat ein -
reichen .

Kurier Lebenslauf und
Zeugnisabschrift sind bei -
zufügen . 2447 a

Adelsheim . 27. V . 1918.
Der Verwaltungsrat der
BezirkSsparkasse Adels -

heim.
ff t i fe. Bürgermstr .

Für Baden zuverlässiger

sofort gefucht . Sehr gute
Verpflegung am Platze .

Militärfrei « od. krieg »-
beschädigte Bewerber find .
Berücksichtigung . Bewer¬
bungen mit Angabe der
Gehaltsansprüche u . Ein -
trittStermin unt . Nr . E>915
an die „ Bad . Presse " .

Mckchniker-
Gehilse ,

tüchtiger , auf Kautschuk u .
Metall eingearbeitet , bei
guter Bezahlung sogleich
ir« »nQlit . 5903

E . Pfi & tner ,
Zahntechniker ,

Purlach , Hauptstrahe .

Heizer
zum sofortigen Eintritt .
Lederfabrik Durlach

Herrmann & EttUnger ,
Durlaoh bei Karlsruhe (Baden ). 2478a2 . 1

Schuhmacher
sofort gesncht . » 17627
Schuhmacherei L . Wapner
Bruchsal , flniserftr . 60.

Wir suchen zum so-
fortigen Eintritt einen
zuverlässigen 2476a3 . 1

LMurbeiter.
EIMijiMSwerk Acheni

Zigarrenfabrik zwischen Bruchsal und Heidel¬
berg sucht zum Eintritt per 1 . Juli , event . früher ,

j tüchtigen , zuverlässigen und militärfreien

jungen Mann ,
n : amerik . Buchhaltg . u . Korresponden » durchaus per -
feit , oder ein geeignetes

gewandtes Fräulein.
Angek

haltsansp
Nr . 2462

2 kräftige werden gesucht
Brauerei Heinrich FelS .
5996 Kriegstraße 115.

Maler -Lehrling
bei gründlichster Ausbild
ung und sofort . Bezahl
ung gesucht . B18124

Malermeister Hansr ,
iSophieustrafte 47 .

iptMenttH,
tüchtige , erfahrene Person
oder solche , die schon in
Färberei oder Wäscherei
ahnliche Posten bekleidet
hat , wird zum sofortigen
Eintritt gesucht . Angebote
unter Nr . 5934 an die Ge-
schäftsftelle der „ Badischen
Presse " erbeten . 3.2

CSesucht
längere lm

LMIIdilcge !
Kaiserstr. 173 .

Luxuswaren, Leder¬
waren, Haushaltartikel

Für Kinderkrippe in
Heidelberg (Höchstbele¬
gung 50 Kinder )

Zuverlässiger , militär¬
freier , älterer Koch als

Knljzenverlvatter
für große Arbeiterküche
sofort gesucht . 246öa3 .2
BaugeschLft Laute ,

Gernsbach . Baden .

GWtzstückarbeiter ,
Lohntarif I.

suchen zum sofor «
tigen Eintritt v9k3

Spiegel & Weis.
Tüchtiger

Schneider,
in oder außer dem Hause
kowrt gesucht . 5913 .2.2

Gatterthum ,
Kronenstraße 31 .

Schreiner,
Schlosser >
Tnncher ,

arnisonsdienst » oder ar -
beiisverwendungsfäh ., so-
fort gesucht .

Angebote unter ? ! r . l ! 51a
an die Geschäftsstelle der
„ Badifchen Presse " erb .

Imet tiirtitmc

zum sofortigen Eintritt
gesucht !

Karl » oblbecker IV .
Dampfziegelei .

Saggeua « . 2446a

Oberin
für 1 . Juli gesucht . Freie
Station . Anfanasgedalt
60 Mark monatlich . Be -
d ingung : auSgebild . Säug -
lingSschwester . Angebote
unter Nr . 2476a an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

fa(ioriiHt(iiO
gesucht v . grötz . Brauerei
Süddeutschlands . Bewer -
ber , die schon in Brauerei -
laboratorien beschäftigt
waren , werden bevorzugt .
Angebote unt . 6664 an die
„ Bad . Presse " erb .

Ein 5962.2 .2

BiiseiiMihen
sofort gesucht .

Hotel Karpfen .
Gesucht ein flottes , jg.

Fräulein von angenehm .
Aeußern als Biifettfräul .
und StiiUe in ein erst -
klassiges Weinrestaurant .
Angebote mit Bild an

„ Martinstor " ,
Freiburg i . B . B ""*

MMm
da ? bürgerlich kochen kann,
sowie 5615

Zimniemiiiilhell
das nähen und bügeln
kann , zu kl . Familie auf
1 . Juni gesucht , « tau
Bertsch , Kaiserstr . 165.

Gesucht
! . AullneriMchel !
für herrschaftliche ? 5954

Landhaus in Bayern
zum 15. Juni . Zeugnisse
an Frau Benckiser , Schloh -
Hotel , Karlsruhe i,v .

Anständiges B18085

Madchen
für kleinen Haushalt mit
Kindern auf 15. Juni ges.
Frau Zahlmeister Zemke ,

Durlacher Allee 3» .
Solide » , fleißiges B, *«

Maöchen
gesucht. Dragouerftr . v . l .

Angebote mit Angabe seitheriger Tätigkeit , Ge -
^^ .tSanspr . und Beifügung von ZeugniSabschr . unter
Nr . 2462« an die Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten . 2 .2

Weiter »ber Iii Zahre Nil
ÄiteriiiiieK über 18 Zahre
werden fortwähre .id eingestellt . ' 5871 .4 .4

Deutsche PreSfutteewerke ,
Karlsruhe - Rheinhasen .

TWMkiufem ,
evtl . KriegerSfrau . für meine Bahnhofbuch -

Handlung gesucht . Zu melden 5983

Kiosk ^ ^ auptbahnhof .

Grötzere Anzahl

ftmm ü WWW
für leichte Beschäftigung gesucht . 5995

WWe ANbinllkZZSseWgs -WerWa!!,
Ktarlsruhe -Rbeinbafei ! , Südbeckenstraße 3.

Größer « Anzahl

saubere , fleißige

jungs « Wa
für unsere Nährmittelfabrit ge»
sucht. Arbeitsbuch u . OuittuugS »
karte sind mitzubringen . 2417 «»

Gesellschaft Sinner ,
Grünwintel .

TiiljjlHlillß- mi!
KUemWche«

per 15. Juni gesucht
Kaffee Hildenbrand
5994 Waldstrafte 8 .

Gesucht für sofort oder
15. Juni tüchtig . zuVerl ,
(tsr Mädchen -sn
zu kleiner Familie . Vor -
zustell , zwisch. ' Ul bis ' /,4
u . abends nach 7 Uhr . 3. 1

Körnerstr . 11, III.
Junee « Milde Ii eil

auf 1 . Juli f. kleinen Haus¬
halt gesucht . Näheres von
8—12 , Kaiserstr . 97 , Mö¬
belgeschäft . B18009 .4 .2

Jnnges . nettes

WWen
auS nur guter Familie
zur Beihilfe ins Büfett
gesucht . 5993
Kaffee Hildenbrand

Wiildstrafte 8 .

Ä « . Mädchen
z . kl . Familie ges. B, « ,,

Rlivvurrerstr . 54 . II .

I Ueih . Mädchen
W oder Kriegerwitwe
I für Küche u . Haus -

halt gesucht von
Fran Fabrikant

1 Schmi <lt ->S £aut > ,
S 3 .2 Pforzheim , " " a

Saubere » , bescheidenes

Mädchen
für alles sofort gesucht .
B, «m Eisenlobrstr .4S . vt

Ordentliches 5972

Mädchen
für häusl . Arbeiten ges .

Durlach . Hauptstr . 16 . Mädchen- Gesuch .
Wegen Heimberufung

meiner 2 Mädchen nicke
ich für sofort od . 15 . Juni
2 Mädchen , eines , das der
bürgerlichen Küche selbst-
ständig vorstehen kann , d S
andere Mädchen ins Büfett
u .sonstzurMith . im HauSH.

Adresse xu erfragen unt .
B18054in der Bad . Presse .

Mädchen .
Wegen Heimberufung

m . Mädchen » suche sofort
oder später ein in Küche
u . Hausarbeit tückt . Mäd¬
chen für kl . Haushalt . Vor¬
zustellen von 11—1 Ubr
tl. 3- 6 Ubr . » 17862
Donglaeistr . 24 , 4 . Stock.

MermWenlässig ,
gesucht . B17744

Karlstr . « Z . I.
Gesucht tüchtiges , braves

Mädchen
in eine hiesige Wirtschaft ,
dem auch Gelegenheit ge-
boten ist, die Küche zu
eriernen , oder eine siing .
ttöchiu . die auch Haus -
arbeit übernimmt . A, ?« ,
Restaurant „Zum Gold .
Adlrr "

>Karlfriedrichstr .l2 .
Jüngeres ,
flei

da? m ( . . ..
» riedeostr . IS . IL

f Mädchen ,
kochen kann, gesucht .

Mädchen
für Haus - und leichte
Gartenarbeit und Melken
einer Kuh gesucht . 2456a
Frnu Fabrikant Weber,
Ettli Ilgen b . Karlsruhe ,
Ordentliches , saubere »

mm
in kleinen Haushalt (2
Personen ) sofort oder
später gesucht . « 17811

Westend » , . 4« , III.

Mädchen ÖSäS
witwe für Küche u . HauS»
arbeit gesucht . Kinder -
fräulein Vorhand. B "M'

Frau Rechtsanwalt
Guttenberg . Durlach i . B..

Leopoldstr . 6, II.

Mädchen
nicht unter 16 Jahre , für
die Palast -Lichtspiele zum
Platzanweisen für sofort
gesucht . Vorzustell . zwisch.
16—12 u . von 3 Uhr ab im
Palast . Liciiispiel .

Herrenstr . 11 . 5649

finden sofort Beschäf -
tigung .

Werei 0 . U8ch ,
Eophienstr . 28 .

ArbMimen
können sofort eintreten .

Anmeldungen zwischen
2 und 6 Uhr nachmittag ?.

I . Land,nanu ,
Waldhornftr . 47,

im Kontor . 5942M
Verfette

Wienerin
für Buchdruckmaschinen

I5V - sucht -WC 5971

Doeriügslhe Mdrucktrei
Amalienstrahe 8S .

W WA « Änae
15 Jahre ) der das Uhr-
macherhandwerk erlernen
will , sucht per sofort Lehr -
stelle. Angebote erb . an
Heinrich Göll . HelmSheim

bei Bruchsal . 2496a

LKere Keimarbeit
wird angenommen .

Angebote unter B18699
an die „Badische Presse " .

Einfamilienhaus mit
Garten , 7 Zimmer . 4
Mansardenzimmer , reichl.
Zubehör , zu 2666 ,M. p.
Jahr zu vermieten .

Angeb . unt . Nr . B18167
an dic ..Bad . Presse " erb .

Büro -Röume .
große , helle , 1 Treppe
hock , zu vermieten .
Anfragen u . Nr . 4811
an die GeschäftSst . d.
Bad . Presse erbeten .

Kleines Haus
mit Garten zu mieten
gesucht . Nähe Bahnstat .
Angebote unt . Nr . B17934
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

Herrltfiaitsflohnung .
Ruhiges , kinderlose ?

Ehepaar sucht auf 1 .
Oktober ein Herrfchafts «
haus , moderne 5 3im -
merwohnuna . mit allem
Zubehör . Krieg - . West-
endstraße od . Umgebung .

Angeb . unt . Nr . 5988
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbete n.
v Mut möblierte

Wohnung
von 5 Räumen , Küche :c.
gesucht zum 1. Juli .

Angebote unter B17951
an die „ Bad . Presse " erb .

Mi
Helle , geräumige

Soiitmm -

WeMälte
per sofort od . später
Schillerstrafie 31 ».
vermieten , ^u er-
fragen daselbst oder
Wilhelmstraste 57 .
Tel . 185 . 4937

Lehrstelle .
In eine Buch « u . Pa -

pierhauvluug kann ein
jnnaeS , intell . ?) iädcheu
in die Lehre eintreten .

Angebote unter Nr . 5931
an die Geschäftsstelle der
„ Vad . Presse " erbeten . 2 .2

Lehrmädchen
ebenso 5864

Lehrling
mit guten Schulzeugnissen
zur Erlernung der Deli -
katessenbranche bei sofort .
Vergütung für bald ges.
HanS Kissel , Hoslieferant .

clclIeÄiiidic
KoMMlmWnöe !
NabrungSmittelfachmann ,
40 Jahre , vollständig mi -
litärsrei , mehrere Jahre
erster Lagerist eine ? Kom -
munalverbandes einer
Großstadt Badens , sucht
sich zum 1. Juli zu veA
ändern . Gest . Angebote
unter Nr . B17864 an die
„Badische Presse " erbeten .

Tüchtiger älterer

Kaufmann
au » der Textilbranche .
sucht für einige Stunden
abend » . auch Sonntags
morgen , entsprechendere -
schäftiguug . Würde sich
auch mit einigen Tausend
Mark an neuzeitl . , klein.
Unternehmen beteiligen .
Angebote unt . Nr . B17697
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " .

Gebildetes Fräulein , 27
Jahre alt . Waise , er -
fahren im Haushalt , mu -
sikalisch/ sucht Stelle als

Geseitjchafterin
und Stütze .

Angeb . mit . Nr B17799
an die Geschästsiielle der
..Bad . Presse " erdeten .
Junge Verkäuferin
sucht Stellung in GlaS «
und Porzellau -Vraucke .
Angebote Waldhornstr . Lb.
8 . Stock . B18678

Fleiß ., energische , tüdj
tioe Frau , anfangs 30et
Jahren , sucht ein selbst
ständiges Geschäft oder
sonstige Vertraueusstel -
lunq anzunehmen auf
1 . Juli oder auf Ber -
einbarung .
Angebote u . Nr . 231S002

an die „ Bad . Presse " erb .
KriegerSfrau

. « . ) . . . . .
einige Jahre in Kranken »

Junae Kriege
lunabhäng . ) . welche schon

er , i>
he . yi

n :

pflege tätia ist. sucht als
solche Stelle , am liebsten
lach auswärts .

. Angeb . unt . Nr . 2491a
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Fräulein ^
bisher in Lager tätig , sucht
wieder passende Stelle .

Kolonialwaren - Branche
bevorzugt . Angebote unt .
Nr . » 18120 an die . Bad .
Presse " erbet«« .

Eisenlohrstr. 29
schön möblierte Woh -
»ung von 4 Zimmern ,
Küche u . Mädchenzimmer
au ? 1 . Juli zu vermieten .

Nähere » Eisenlohrstraße
Nr . 29. 1 . S ' ock. 5950 .2.2

Gut möbl . Balkon »
»immer , evtl . m . 2 Betten
und voller Pens ., »u verm .

iSnlbliotiiftr . 25 . III .
Eleci. möbl . Wohn » und

Sckilafzimmer , sowie ein
Zimmer mit L Betten m.
Pension sofort zu verm . ,
nur an Herren . 5982

Kaiser -ANee 35. 3 . St
In schönster Lage der

Weltstadt ist auf 15 . Juni
hübsch möbliertes Zimmer
mit Klavier und ganzer
Pension zu vermieten .
Elektr . Licht, Telephon
im Hause . Zu erfragen
unt . Nr . ' 5985 in der
Geschäftsstelle der ..Bad .
Presse " .
Gut möbliertes Wohn ,

u. Schlafzimmer in ruh .
Sause , mit eleftr : Licht,
ist an einen besseren
Herrn sogleich au ver¬
mieten . B18025

Zu erfragen bei ?? rau. . . . erst . . . . . . .
Nuvak . Zähringerstr . 110.

Adlerstr . 3ö, 2 Treppen ,
ist schön möbl . , helles

Zimmer
mit guter Peuston auf
1 . Juni zu vermiet . B, ?<«
Bniimeisterstr . 32, 2. St .,

ist ein freundl . möbl .
Zimmer mit gut . Per -
sino . zu verm . B17625

Erbvrinzenstr . 28 , 4 . St . ,
möbl . Zimmer sof . an
Herrn z . verm . B18111

frriebenstr , 20. 3. St . . ist
ein schon möbliertes
Zimmer sofort od . spät .
zu vermieten . B 18097

Gerwigstr . 5 , 4 . St . . ist
ein möbliertes Zimmer
zu vermieten . B18012

Kriegstr. 84 sind, mehrere
einf . u . gut möbl . Zim -
mer . mit 1 u . 2 Betten ,
sofort zu verm .Bl 8043

Kronenstr . 16 . 2 . St . . ist
ein Wohn , und Schlaf
zimmer sofort zu ver
miete n . 5987

Leopoldstr. 45, 3. Stock,
freundl . möbl . Zimmer
an solide ? Frl . od . Fraa

zu vermieten . B17835

W0hNUNg ^ mlrn
von älterem kinderlosem
Ehepaar auf sofort oder
1. Juli gesucht . Angebote
unter Nr . B18123 an die

Bad . Preise " erbeten .
Kleine Familie (4 Er¬

wachsene ) sucht auf 1 .
Oktober fchöne 3—4 Zim¬
merwohnung im Prei »
bis 856 Mark . Auch in
Beiertheim .

Angebote u . Nr . B18063
an die ..Bad . Preise " cr 'v

Peamtenwitwe , mit er -
wachfener Tochter , suchen
in gutem Hause schöne 2
oder 3 Zimmerwohnung .
Mansarde u . Hinterbau »
ausgeschlossen .

Angebote u . Nr . B17881
an die „ Bad . Presse " erb.

MMevle I
3 itilmmer

Wohnung
mit Küchenbeniitzung
Im Alblal od . Murg -
tal aus 3—4 Monate
zumieten gesucht .

Gesl . Angebote u .
Nr . 59Z8 an die Ge-
schästsstelle der .,Ba -
dischen Presse".

MW. Wohnung
Ehepaar , mit 1 Jahr alt .
Kind , sucht auf 1 . Juli
2—Z möbl . Zimmer nebst
Küche. Angeb . mit Preis
unt . Nr . B17689 an die
..Bad . Preise " erbeten .

sucht zum 1 . Jzili , früher
oder später , schone Ü Zim »
mer -Mobnung Mitte der
Stadt . A . Voat .
B17886 flniierflr . 22.5, I.

Gesucht wird aus 1 . Juli
eine große 1 »d . 2 Zim -
merwohnuna .

Angeb . unt . Nr . B18105
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erheten .
• NMMNNHH «

Zwei gut
möbl . Zimmer
nicht zu klein , mit .Kii-
chenbenützung , von iun °
gem Ehepaar f . 15 Juni
in gutem Hause bei
freundl . Leuten zu mi «-
ten gesucht .

Gesl . Angebote unt . Nr .
B17699 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse "
erbeten

Sofienstr . 13. 1 Trevve .
ist ein gut möbliertes
Zimmer sofort zu ver-
mieten . B13086

2— 3 leere Ammer.
pari ., mit Ga » u . « leitr .
Licht , für Büro :c. geeig¬
net , per sofort zu ver «
miete «. B18129 .3 .1
Hirschstraft « 1 , trnrt . lk».

We - u . erholmgs -
dsömsliger

Herr oder Dame
findet in Villa mit großem
Obstgarten am Bodens »« ,
in herrl . Lage , Aufnahme
als Pensionär für längere
Zeit . Preis monatlich
250 J/ . Anfrag , an 2457a
Engelhardt . Ueharlingen ,

Villa Sonnenschein .
1—2 Schüler , aus gut .

Kam., im Alt . von 10 bi»
14 I .. werden v. alleinst .
Daine ab Juli od . Aug .
in Pension aenommen .
Sehr gute Verpfleg , zu-
gesich . Wenn gew . . Bei -
Hilfe der franz . Sprache.
Vorz . Ernpfehl . zu Dienst .

Anfragen » . Nr . B17724
an du . Bad . Presse ' erb.

Frl . sucht möbl . Zim -
mer mit Kochgelegenh . in
der Nähe alte Bahnpost .
Angeb . unt . B18125 an dir
GeschäftSst. i >. Bad . Presse .

Fräulein sucht einfaches ,
nettes , möbliertes

Zimmer
<Südstadt ) mit elektr . Licht
oder Gas . Angebote »nt
Nr . 5999 an d . Bad . Presse

Utoffz . sucht einf . möbl .
Zimmer mit voller Ver -
köstiguna b. einf . Leuten .

Angeb . rn . Preisangabe
unter Nr . B18092 an die
„Bad . Presse " erbeten

KriegerSfrau sucht für
ihr schwächliche » M ädche«
von 13 Jahren guten

Landaufenthalt ,
wo es genügend Milch u.
dgl. erhalten kann. Be»
zablung Monat 40 Mk.
B ""*° Frau Lorenz Winter ,
Karlsruhe , Durlacherst . 37

Ältere , alleinsteh , skrau .
mit eigen . Möbel , sucht

Dauerheim
mit voller Pension , am
liebsten auf dem Lande .

Angeb . unt . Nr . » 17949
an die ..Bad . Presse " erb .

Einfach möbl . Zimmer
m . Kochgelegenheit sofort
gesucht nahe Kühler Krug .

Angebote M . 8 ., Strien -
ftr«ft « 171 , 2. St . » 18119

Gut möbl. Zimmer mit
Penston wird v . Kriegs -
beschädigtem a. IS. Juni
gesucht. Angeb . m . Preis -
angab « unt . Nr . » 1800»
an die . Bad . Presse" erb .
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Fur Küche und Haus !
i

z rr • « ■ » - tt i » -» » i • t i i >| Einmachgläser , offen
| Konservengläser mit Verschluß
| Ansetzflaschen
| Geleegläser
1 Ananasflaschen
| Saftbeutel mit Ring

Verzinkte ^
Eismaschinen , Alexanderwerk
Gießkannen , lackiert und verzinkt |
Blumengitter , grün lackiert
Blumenkasten , \
Fliegenschränke mit Drahtgazewänden §

11 Kohlenherde , verschied. Preislagen | Eisschr &nRe11
nilllllllllllllllllllllHiailllllllllMlllltllllllfllWIllllllllllllllllltlllllllllllllll | | | | tI | | | | | | ll | | | | | | | f | | | | lllltll ! H | | | | lillttlllltll ( IIIIIIHIIt <lllllllllllllffltllllIltlltIltll ( tllllllIIIIUllllIIIIIIIIIIlltll ! Illl ! >] lliIllllli : illilliH ! r=

dngeMe* weißes Porzellangeschirr
und fein

dekoriertes Tafel- und Kaffeegeschirr
Große Auswahl lHOCföfiißr KÜchcil

Pitschpineartig lackiert

In

Leiter-, Kinder- und
Sportliegewagen

Unsere
ermöglichen

Gasherde mit
Ellipsenbrennern !

Einrichtung des Brenners ein schnelles |

Wir bitten um Besichtigung unserer

großen Ausstellung
:n

j
I
Z
Zi

|
I
j
D

I
|

unterhalten wir
großes Lager .

aimimnmnimimmuiiiiuiimiimu

| Ausstellung im Lichthof |
I und in den Schaufenstern I
aiiiiiiiiiMiumiuimituiiiumuiiiiiirr

durch praktische
Kochen auf den Fortkochstellen .

Vorführung in unserer Haushalt -Abteilung .

Gas- und eSekfri$cfc@n
Beleuchtungskörpern

Montage kostenlos.

Geschw . Knopf

I
K
A
O

K

I

Slüdfiftfler Stellennachweis
Vir kaulmLnnilche , lechnilche

und ßilro'flngeflellte .
Fernsprecher männliche Abteilung : 5538 , « eibliche

Abteilung : 049 , Zähringerstraße 100, 2 . Stock.
ItVIlllllMIIKlifIMIIttllliKIIMIIKfMIVIfllllVIimUOMf

Wir bitten die Behörden,Firmen , Geschäftshäuser
und Kanzleien , von unserer Stellenvermittlung
reichlichen Gebrauch zu mache» . Wir vermitteln
unentgeltlich für Arbeitgeber und Arbeitnehmer
kaufm ., techn . und Büropersonal jeder Art . Verlangen
Sie unverbindlichAusendung vonBewerbuiigSvapieren .

WMenlImelilelielle
»373 (Städtisches Arbeitsamt) .

Kriegs-
Ausstellung

vom 1. bis 10. Juni
in der Orangerie.

1. Schuhflickerei . 2. Strumpfflickerei , 3 . Stoffver¬
wertung zeder Art zur Anfertigung von KleidungS -
stücken, 4 . Sandarbeiten und Weihnäherei , b. Papier -
ftoffe und deren Verarbeitung , 6 . Nesselverwertung .
7 . Sammeltätigkeit , 8. Spielzeua au » Wertlosem ,
S . Einmachen , 10. Dörrgemüse , ll . Änochenverwertung ,
15. Seife und ihr Ersatz , 13. Kochgeräte , 14. Wild »
gemüfe und ErsatznabrungSinittel , 15 . Viehfutter .
16 . Kostproben , 17 , Neue Gedanken , 18 . Kriegsschriften .
Geöffnet täglich von 1« bil 7 Uhr . am I . Juni
von 12 bis 7 Uhr . Sonnta «« von ll biS « Uhr ,

Dienstag , den 4 . Juni von 10 bis 9 Uhr .
Eintritt 30 Pfg ., am Eröffnungstag 2 Mk.

Für Mitglieder des Karlsruher Hausfrauenbunds
20 Pfg . und 1 Mk . 5882

Der Karlsruher Hansfrauenvuud .

Gudendorf ls Spende
1 . und 2. Auni

Geden?el unserer badischen Kriegs¬
beschädigte« . S703

Schmirgelpapier ,
beste Torte . Rr . 0 bis 4 . billigst , 317928

G . Groke , HerMr . Ii, in Laie«.

Oalli -GIQhstoff
zum Plätten und Bügeln 2361a

mit jedem Qlahstoff- und Kohleneiseu
M in der altbewährten FriedensquiliUkt in allen besseren
Kisenwaren - n. Drogengeschäften wieder su haben ,

Deotuba OWb*«®H-Ge »allsc »MtK 0ru4e « -

Zum Inflandsetzen
der verbrauchten und abgenutzten Parkett - , sowie
Pitchpine und anderen besseren Holzfußböden
empfiehlt sich mein bestbewährtes Parkettbodengeschäft
— nur in reeller , fachgemäßer , sauberer Hobelarbeit
gewichst fertiggestellt . — Sämtliche Reparaturen
aller Holzböden , auch in Asphalt . 5017512.6 .3

Georg Zitzmann . ParKetischreiner . Waldstr. ZS .

Achtung !
Maliter , Ml >m- il Irmdeer-Zwer
werden laufend jedeii Tag angekauft bei B161S0

Martin Notheis
« luckstraste 17 , KarlSruhe -Mühldnrg .

Bevor Sie sich einen Einkvch-Apparat kaufen ,
5759lassen Sie sich den Dampfeinkocher

Original M
erklären , er bietet große Vorteile. Bei

Edmund Eberhard ,' Küchen-Magazin . Ludwigsplatz 40b.
O— « « — — <8<— «

Ingenieur
mit reich. Erfahrg . im Präzljionsmaschinen -
u . Werkzeugbau u . in der modernen Massen -
Fabrikation , organisat . u . kaufm . gebildet , sucht
sich tätig zu beteiligen mit vorl . ca. > 30000
in der Metallindustrie , ev. mit Kompagnon
Neugründung . Angebot « nnt . Nr . B17638 an
die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

ZMille iäbrl . Eink . f. « er -10 Mille
bind . m . Damen mit ent -
sprechend . Eink . , zw . Heirat
Eleg . , vornebme Gestalt ,
tadeU . Charakter , Natur «
freund m . tiefem Gemüt .
Jede Garantie f . Khreuhft .
deS Bewerh . Erbitte An -
gäbe d . Bermög . » . strengst .
Berfchwlegh . » . näheres a.
Bild , d . unbed . zurückp .

Gest . Anträge u . 831.8010
an die „Bad . Presse "

Heirat .
SM . . 25 ^ ahre alt . kotti.

sbadisch. Oberland » mit
schön . AuSst u . Barverm ..
später mehr , dem es an
geeignetem Berkehr kehlt,
sucht ailf diesem Wege
die Bekanntschaft eines
Herrn , am liebsten Be -
amten oder Lehrer . Nur
ernstgem . Antr . werden
unt . Darleg . d . Verh . u .
Beifügung der Photogr .
unt , Nr . B17565 an die
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " erb . Strengste
DiSkr . wird maesichert .
Anonhm wertlos .

Heirat .
Stadt . Verwalt .-Beamt . .

Ende 20er . arofi , dunkel »
blond , katb . . gesicherte
Position , wünscht mang .
Damenbekannschaft mit
nett . , ruh . Frl . bis 25
zwecks evtl . Heirat in
Briefwechsel zu treten .
Nur ernstgem . Antröge

m . Bild unt . Schilderung
der Verhält » , unt . Nr .
B17532 a . d . Geschästsst .
der ..Bad . Presse " erdet .

Strengst . Berschwieaenh .
zugesichert .

Kaden -Cinrichtung !
Grobe Lchäfte , 4 Ladentische mit eichenen Platten ,

Herren ». Damen - und Kinderbüsten , wegen Aufgabe
de» Geschäftes abzuaeben . — Anfragen erbitte unter
Nr . 2472a an die Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Eine grvhere Anzahl

ohne Deckel und Haraffe habe« abzu,
gebe« . Besichtigung gestattet .

Badische Lebensmittelsabrik
Louis L. Stern & Co.

Ba « « walbatte < 1 . doiS

Heirat .
Gebildetes , katb . Frl . .

aus auter Familie und
tüchtig im Saushalt , auch
musikalisch . 25 Nabre alt .
sehr jugendliche , hiibsche
Erscheinung . 20 000 Jl
Vermögen wünscht , da
iede Gelegenheit fehlt ,
auf diesem Weg « mit
charaktervoll . , gebildeten
Herrn zwecks Heirat bei
aegenseit . Zuneigung in
Verb , xu tret . Herren ,
welche ein gemütl . Seim
wünschen , wollen ihre
ernstaemeinten . Anträge ,
womöglich mit Bild unt .
Nr . B18090 an die Ge -
schäftsst . d . „ Bad . Presse "
richt . DiSlr . Ehrensache .
Jg . Dame , mit treuem

Sinn und Liebe für alles
Edle , und Gute , würde
die Bekanntschaft eine »
gebild . Herrn , von glei -
cher DenkunaSart , zu
späteren Heirat an« e -
nehm sein .
Angebote u. Nr . B17899

a* die Geschäftsstelle der
. Badi. Statte " « bete« .

Ernstgemeint .
Reichöbeamter , 48 I . .

evgl . . 2 K. . wünscht ge-
bildete ? SM . od . Witwe
mit Vermögen , zwecks
baldiger Heirat kennen z .
lernen .

Angeb . mit Bild unter
Nr . Ä18098 an dis Ge -
schäftsstellc der „ Bad .
Presse " erbeten .

Heirat .
Staatsbeamter . 28 I . ,

kath, . schöne« Einkom . ,
wünscht gebild . . vermög .
fträulein zwecks Heirat
kennen zu lernen .

Angeb . unt . ??r . B18100
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Heirat .
Witwer . 34 katb . .

4 K . . schöne Landwirt -
schaft u . Baugeschäst . in
geregelten Verhältnissen ,
wünscht s? rl . od . Witwe ,
mit Vermögen , zwecks
bald . Seirat kennen zu
lernen .

Angeb . unt . Nr . B18102
an die „Bad . Presse " m >.

Keine Vermittlung :
Geschäftsmann , anf . 40,

mit eigenem Geschäft und
größ . Kindern , wünscht
Mädchen im Alter von 26
bis 36 Jahren kennen zu
lernen zwecks baldiger

Keiral .
Angeb . unt . Nr . B17988

an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erb . 2 . 1

ßhenermiiliMl!,
streng reell , diskret . Bi «**
Büro für <? hev «rmitt ! q .
ftran Roaa Moraneh ,

Karlsruhe i . B . .
Kaiferstr . 64 , 8 . St . . reckts .

Heirat .
Arbeiter . 40 I .. kath . ,

eigenes Haus Und Land -
Wirtschaft , wünscht ein -
fache?, solides Müdchen ,
wenn inögl . vom Lande ,
zwecks Heirat kennen zu
lernen .

Angeb . unt . Nr . B18104
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

auf ein besseres Wohnhaus
in Karlsruhe als II. Hypo¬
thek« für zetzt oder sväter .

Angebote unt . Nr . 5945a
an die . Badische Presse "

Tol . Mann . 32 Jahre alt ,
ev. . kl . Fig ., wünscht Fräu -
lein od .Witwe zwecks bald .

Heirat
kennen zu lernen . Gefall .
Angebote unter B17978 an
die Gefchäfsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten , 2^2

Heirats -Gesuch .
Hübscher iunger Herr

mit edlem Charakter und
freundl . Wesen wünscht
mit ebensolchem Fräulein
zioecks Hetrat bekannt zu
werden . Anträge m. Bild
unter B17943 an die Ge -
schäftsst . der Bad . Press e .

Handwerker . 40 Jahre ,
angenehme Erscheinung ,
wünscht mit Fräulein od .
Kriegöwitwe ( mit 1—2
Kinder nicht auSgeschl .l
in Briefwechsel zu . treten
zwecks späterer Heirat .

Angebote mit Bild unt .
Nr . B18056 an die „Bad ,
Presse " e rbeten .

Heirat .
Kaufmann . 50 evg ..

wünscht Einheirat , am
liebsten i . e . Eisenwerk ,
darf auch Witwe sein .

Angeb . unt . Nr . B180SS
an die . Bad , Presse " erb.

Kleines Geschäft
( Filiale )

gleich welcher Branche , von
tüchtiger junger <?frau
, n übernehmen gesucht .
Kaution kann gestellt wer -
den , Angebote unter Nr .
B17698 an die „ Badische
Presse " erbeten . 2 .2

Suche eine katholische
Familie , die ein . lliäbr .
Jnnaen zu sich nimmt bi »
zu seiner EntlassuiM, » uS
der Schule . AngeboWunt .
Nr . Ä18081 an die Ge¬
schäftsstelle d. Bad . Presse .

P ® fotsi*
Gut erhaltene , .

auch reparaturbev »

Klaviere, ,
T«j £ '» <r - 1m ■ ' lau et . „ «(,'

Klavierbauer . , M,
« anmeisterNr .

MldiiM
out gedörrt , da»
Mark , und iA{

anbete Wx
Verlöre « ,»

d . ehrlichen
abzuaeben geg . ^

uaustattr .

Postbuch
verloren ^

» riinntt . .»' ——-

geg . Belohnuno
Luisenb « im^L 5^ L

KW
Belohn . Belfortstr ^ --"

— Residenz -Theater '

WaSdstrasse .

f

Samstag bi« einschl . 0ien »ta9-

HennyT?ortBfl
Bruno Decarli

in

Das Geschlecht derer
von Ringwall.

Schauspiel in 4 Akten.

Tage Urlaut *
Lustspiel in 3 Akten.

Sammelf Knochen -
Juteresiaxite Ausgabe dw Bild- u. KB®1*1'11 '
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